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M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Steuerseminar
Wir bieten allen Interessierten am 08. Mai 2013 ein Seminar zum „Ehrenamtsstärkungsge-
setz“ an. Dabei sollen die Veränderungen in der Vereinsbesteuerung und im Gemeinnützig-
keitsrecht beleuchtet werden. Interessierte melden sich bitte mit beiliegender Ausschreibung
an. Anmeldungen sind auch noch kurzfristig möglich.
Anlage

PERSONAL 2013
Auf der Messe PERSONAL2013 Nord Experten für „betriebliche Gesundheit“ treffen!
Die Leistungsfähigkeit und Fitness der Mitarbeiter wird zunehmend zu einem kritischen Er-
folgsfaktor für Unternehmen. Wie „gesundes Arbeiten“ gelingt, zeigt die Messe PERSO-
NAL2013 Nord am 14. und 15. Mai im CCH Hamburg. Auch der BSV Hamburg gehört zu
den rund 250 Ausstellern.
Inzwischen gehört die Beratung und Implementierung von Betrieblichem Gesundheitsmana-
gement (BGM) zu den Kernaufgaben des BSV. An beiden Messetagen stehen Vertreter des
BSV an Stand A.01 D in Halle H für Fragen rund um das Thema BGM zur Verfügung. Am
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Mittwoch, 15. Mai, präsentiert der Hamburger BSV-Präsident Bernd Meyer zudem die Ver-
bandsarbeit in einem Vortrag auf dem Messepodium.

Mit diesem Angebot ist der BSV Hamburg auf der PERSONAL2013 Nord in bester Gesell-
schaft: Die Hamburger Personal-Plattform ist eine sehr gute Gelegenheit, um mit Gleichge-
sinnten zum Thema betriebliche Gesundheit zu netzwerken: Der Messeveranstalter erwartet
rund 3.500 Fachbesucher aus Unternehmen und Organisationen.
Wann und Wo?
PERSONAL2013 Nord, 3. Fachmesse für Personalmanagement
14. bis 15. Mai 2013, CCH Hamburg, Halle H und Saal 3
Weitere Informationen und das komplette Messeprogramm: www.personal-messe.de
Vortrag des Betriebssportverbands Hamburg:
„Demografische Herausforderung – Betriebliche Fitness“
Referent: Bernd Meyer, Präsident BSV Hamburg
Mittwoch, 15. Mai 2013, Forum 3, 16.20 – 16.50 Uhr
Anlage

Tennis For Free
Unter dem Motto „Weg von der Konsole – ran an den Tennisschläger“ möchte die Alexander-
Otto-Sportstiftung gemeinsam mit der Hamburg Sports & Entertainment GmbH Kindern und
Jugendlichen zwischen 6 und 16 Jahren in der Metropolregion Hamburg die Möglichkeit ge-
ben, den Tennissport kennenzulernen.
Am Sonnabend, dem 18. Mai, ab 14 Uhr findet auf der BSV-Tennisanlage in der Wendenstr.
eine Kickoff-Veranstaltung zur Aktion statt. Kinder, Jugendliche und Eltern sind herzlich ein-
geladen und haben die Möglichkeit, sich über das Projekt zu informieren und sich für die kos-
tenlosen Mitgliedschaften zu bewerben. Außerdem wird es ein öffentliches Schnuppertraining
mit Michael Stich geben.

Betriebssport-Handball in der O2 World
Das BSV-Pokalendspiel Handball Herren Vattenfall gegen den Sieger aus der Begegnung
Holsten – Generali findet als Vorspiel der Bundesligapartie HSV – Füchse Berlin
am Di, dem 21. Mai 2013, in der O2 World statt. Spielbeginn: 17:50 Uhr.
Karten für Betriebssportler im Block O12 kosten EUR 14, statt EUR 20,50. Bestellungen bei
Reiner Melcher unter 0173 / 251 65 73 oder r-melcher@t-online.de .

City Nord Sport 2013
Vom 25. – 30. Mai 2013 ist die Bürostadt City Nord wieder Schauplatz von diversen Sport-
veranstaltungen. Neben Radrennen, Duathlon, Wiesenfußball, Laufen im City Nord Park
werden weitere Aktivitäten angeboten wie Tai Chi, Ultimate, guide my bike, Stand Up
Paddling. Ebenso wird es erstmals auch Theorie-Veranstaltungen rund um das Thema Ge-
sundheit geben. Infos unter www.city-nord.org oder www.bsv-hamburg.de NEWS.
Inklusion auf zwei Rädern
In Zusammenarbeit mit Special Olympics findet am 25.05.2013 ein sog. Unified Rennen statt.
Hier gehen Sportler mit und ohne Behinderung gemeinsam in einem Team an den Start. In-
formationen bei Claudia Bergmann info@specialolympics-nord.de.
Anlage

guide-my-bike bei City Nord Sport
Ein erfahrener Guide entführt Sie auf modernen 7-Gang Fahrrädern für ca. 3 Stunden aus
dem Berufsalltag. Die Touren starten am 27. und 28. Mai 2013 jeweils um 16:00 Uhr an der
Ecke Überseering/New York Ring bei der ERGO Versicherung. Teilnahmegebühr mit Leih-
fahrrad 19,- Euro, ohne Leihfahrrad 16,- Euro. Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung erbe-
ten unter b.kerres@guide-my-bike.de Für geschlossene Gruppen können weitere Termine
angeboten werden.
Anlage
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ECSG 2013 in Prag
Vom 19. – 23. Juni 2013 finden in Prag die European Company Sport Games 2013 statt.
Offizielle vom Präsidium des BSV Hamburg sind Erwin Rixen, Vizepräsident, Helga Fülscher,
Sportreferentin, Ulrich Lengwenat-Hahnemann, Geschäftsführer. Diese Personen werden die
Hamburger BSGen in Prag unterstützen. Die teilnehmenden Mannschaften aus Hamburg
werden Kontaktdaten erhalten, um auch vor Ort miteinander in Verbindung treten zu können.

Bet-at-home.com Open
ATP World Tour
Vom 13.-21. Juli 2013 finden am Hamburger Rothenbaum die German Tennis
Championchips 2013 statt. Exklusiv für alle BSV-Mitglieder gibt es bei Nennung der fünfstel-
ligen BSG-Mitgliedsnummer einen Rabatt von 15% auf alle nicht rabattierten Tageskarten.
www.bet-at-home-open.com , Ticket-Hotline: 040 / 23 880 4444.

B2Run
Die Deutsche Firmenlaufmeisterschaft B2Run findet am Dienstag, dem 6. August 2013, in
Hamburg statt. Ziel ist wieder die IMTECH-Arena. Anmeldungen unter www.b2run.de

Tag des Betriebssports 2013
Am Sonntag, dem 18. August 2013, zwischen 11 und 16 Uhr, veranstalten der BSV Ham-
burg zusammen mit dem Lufthansa-SV einen Tag des Betriebssports auf der Anlage des
Lufthansa-SV, Borsteler Chaussee 330. BSV und LSV stellen sich dabei sportlich vor. Viele
Mitmachangebote wird es geben und niedrigschwellige Sportangebote für Einsteiger werden
präsentiert. Nähere Informationen folgen. Wir bitten um Terminvormerkung.

Azubi Tag
Am 04. September 2013 richtet der BSV Hamburg in Kooperation mit der BARMER GEK
zum 2. Mal einen Azubi-Sporttag aus. Wir bitten um Terminvormerkung.
Weitere Informationen erhalten Sie von Antje Iversen, Telefon 040- 23 85 79 62 oder
antje.iversen@bsv-hamburg.de

3. Fachkongress „betriebliche Zukunft in Motion“
Der 3. Fachkongress des BSV wird am Mittwoch, dem 30. Oktober 2013, ab 10 Uhr, im CCH
stattfinden. Nähere Informationen werden folgen. Wir bitten um Terminvormerkung.

Neue Gesundheitspartner stellen sich vor
Firmenfitness Franke bringt seit 2006 Bewegung in die Unternehmen. Das Team um Ge-
schäftsführerin Kerstin Franke hat sich auf nachhaltige Gesundheitsförderung und Betriebli-
ches Gesundheitsmanagement spezialisiert.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.bsv-hamburg.de oder unter
www.firmenfitness-franke.de

Getreu dem Motto „Entscheide, was dein Körper leistet, bevor dein Körper entscheidet, was
du leistest“ handelt Dariusch Wollny. Mit seinen individuellen Konzepten erarbeitet er mit Ih-
nen gemeinsam die Zielsetzung. Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.bsv-hamburg.de oder unter www.dariusch-personaltraining.com

DAK Fitness-Pause
Nutzen Sie einfach die Arbeitspausen und starten mit der DAK FitnessPause durch.
33 Übungen zum Mitmachen, bei denen Sie Verspannungen lösen und Ihre Muskulatur kräf-
tigen können. Kurze Übungsvideos – ohne Ton – leiten Sie an.
http://www.dak.de/dak/arbeitgeber/FitnessPause-1101910.html
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Der DBSV informiert:
Workshop nur für Frauen zum Thema "Fit zur Führung"
Als Anlage finden Sie die Ausschreibung für das Frauen Führungstalente Camp in Berlin vom
5. – 7.07.2013. Nähere Informationen auch bei Gabriele Wrede unter Tel. 033201 44 127
oder gabriele-wrede@web.de
Anlage

HDI-Gerling Sportversicherung – Neues Angebot für Motorsportler
Motorsportler (Biker, Kart-Fahrer, etc.) und Luftsportler genießen nur einen eingeschränkten
Versicherungsschutz in der Sportversicherung (keinen Unfallschutz während des Ausübens
ihres Sportes). Ab sofort besteht die Möglichkeit einen Tarif inkl. erweitertem Unfallschutz
während des Fahrens* abzuschließen. Für einen Jahresbeitrag von 16,80 € einschließlich
19% Versicherungssteuer je Mitglied besteht folgender Unfallschutz:

Tarifgruppe 7 „R“
Invalidität: 90.000 €
max. Leistung: 180.000 €
im Todesfall: min. 10.000 €
Heilkosten: 2.500 €
Bergungskosten: 10.000 €
Krankenhaus-Tagegeld 15 €

* jedoch ohne Teilnahme an lizenzpflichtigen Wettbewerben zur Erzielung von Höchstge-
schwindigkeiten
Alle Leistungen in den anderen Versicherungsarten entsprechen der Tarifgruppe Fünf.
Dieses neue Angebot gilt bereits für die bevorstehende Saison und für vollständige Sportler-
gruppen der entsprechenden Sportarten ihrer BSG. Bei Interesse wenden sie sich an die
BSV- Geschäftsstelle.

Date4sports
Hier gibt es eine kostenlose Plattform, um Sportpartner/innen in Ihrer Nähe zu finden.
www.date4sports.com
Anlage

Abverkauf von ECSG 2011-Shirts
Es gibt noch Restkontingente der hochwertigen weißen Shirts mit Logo auf der rechten
Brustseite, zu stark reduzierten Preisen:
T-Shirt für EUR 1,-, Cap für EUR 1,-, Polo-Shirt für EUR 2,50
Nur gegen Abholung auf der BSV-Geschäftsstelle und solange der Vorrat reicht.

Mitgliederbewegungen:
Eintritte
BSG Sport Jobs BSG Nr.: 54 446 zum 01.04.2013
BSG Blume 2000 BSG Nr.: 51 370 zum 01.05.2013
BSG Basler (ehemals Dt. Ring) BSG Nr.: 51 618 zum 01.07.2013
Austritte
BSG QCS Quick Cargo Service BSG Nr.: 54 250 zum 30.06.2013
BSG Fitness-Studio BSG Nr.: 52 130 zum 30.06.2013
BSG Hamburger Botschaft BSG Nr.: 52 422 zum 30.06.2013

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 6/2013 erscheint am 07. Juni 2013.
Bestellen Sie den BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de



 
 
 

Seminar zum „Ehrenamtstärkungsgesetz“ 
 

In einem am 1. März 2013 durch den Bundesrat verabschiedeten Gesetzespaket 
sind Veränderungen in der Vereinsbesteuerung, im Gemeinnützigkeitsrecht und für 
das Ehrenamt beschlossen worden, die teilweise schon rückwirkend ab 1. 1. 2013 
gelten. 
 
In dem Seminar werden die steuerrechtlichen Änderungen vorgestellt und die 
praktischen Auswirkungen besprochen. 
 
Vorgesehen sind folgende Punkte: 

 Anhebung des Übungsleiter- und Ehrenamtsfreibetrages 

 Anhebung der Zweckbetriebsgrenze 

 Änderungen im Spendenrecht, Form der Zuwendungsbestätigung, Nachweis 
Kleinspenden 

 Feststellung der Gemeinnützigkeit 

 Neuregelung bei der Bildung von Rücklagen, Wiederbeschaffungsrücklage 

 Mittelverwendungsfrist 

 Grundsatz der unentgeltlichen Tätigkeit von Vorstandsmitgliedern 
 
Das Seminar findet am Mi, den 08. Mai 2013 von 18.00 – 21.00 Uhr im 
Betriebssportverband, Wendenstrasse 120, 20537 Hamburg, Raum 17, statt. 
 
Referent: Diplom-Finanzwirt (FH) Günter Quast, Steuerberater 
 
Kosten: 
Mitglieder im BSV Hamburg nehmen kostenfrei teil, Nichtmitglieder zahlen eine 
Teilnahmegebühr i. H. von EUR 20,-, bar vor Ort. 
 

Verbindliche Anmeldung bis zum 02.05.2013 per FAX unter 040 23 37 11 oder an 
         info@bsv-hamburg.de  
 
_________________________   ________________ 
Name       Vorname 
 
_________________________________________________ 
E-Mail 
 
_____________________   __________ 
BSG      BSG-Nr. 
 
_____________________   ______________________ 
Datum     Unterschrift 

mailto:info@bsv-hamburg.de
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Erfolgsfaktor gesundes Arbeiten 
Auf der Messe PERSONAL2013 Nord Experten für „betriebliche Gesundheit“ treffen 
 
Das Durchschnittsalter der Erwerbstätigen in Deutschland steigt, ebenso wie das gesetzlich 
vorgesehene Renteneintrittsalter. Die Leistungsfähigkeit und Fitness der Mitarbeiter wird 
deshalb zunehmend zu einem kritischen Erfolgsfaktor für Unternehmen. Wie „gesundes 
Arbeiten“ gelingt, zeigt die Messe PERSONAL2013 Nord am 14. und 15. Mai im CCH Hamburg. 
Auch der Betriebssportverband Hamburg gehört zu den rund 250 Ausstellern. 
 
Der BSV Hamburg repräsentiert nicht nur rund 60 000 Betriebsportlerinnen und Betriebssportler in und 
um Hamburg. Inzwischen gehört die Beratung und Implementierung von Betrieblichem 
Gesundheitsmanagement (BGM) zu seinen Kernaufgaben. An beiden Messetagen stehen Vertreter 
des BSV Hamburg an Stand A.01 D in Halle H für Fragen rund um das Thema BGM zur Verfügung. 
Am Mittwoch, 15. Mai, präsentiert der Hamburger BSV-Präsident Bernd Meyer zudem die 
Verbandsarbeit in einem Vortrag auf dem Messepodium.  
 
Mit diesem Angebot ist der der BSV Hamburg auf der PERSONAL2013 Nord in bester Gesellschaft: 
Sowohl auf der Ausstellungsfläche in Halle H und Saal 3 als auch bei Präsentationen und 
Diskussionen im umfassenden Begleitprogramm erfahren Personalverantwortliche, was sie für die 
Gesundheit der Beschäftigten tun können. Die Hamburger Personal-Plattform ist außerdem eine gute 
Gelegenheit, um mit Gleichgesinnten zum Thema betriebliche Gesundheit zu netzwerken: Der 
Messeveranstalter erwartet rund 3.500 Fachbesucher aus Unternehmen und Organisationen.  
 
Vom Gesundheitskonto bis zu psychischer Widerstandsfähigkeit 
 
Am ersten Messetag geht es unter anderem auf dem „HR-RoundTable“ in punkto Gesundheit zur 
Sache: Der Personalertreff hat Unternehmensvertreter und Gesundheitsberater für Vorträge zur 
Messe eingeladen. „Health Management – Wie bekomme und behalte ich gesunde Mitarbeiter“ ist 
etwa das Thema von Wolfgang Elfinger von der Grünzweig Insurance GmbH. Rüdiger Zielke von der 
PensionCapital GmbH skizziert, welche Benefits ein Gesundheitskonto mit sich bringt. Wie sich 
betriebliche Fitness mit mehr Lebensqualität am Arbeitsplatz verbinden lässt, zeigt Peter Friedrich, 
Personalleiter Region Central Europe der Nordzucker AG, in seinem Vortrag „Work-Life-Balance - Gibt 
es ein Leben vor dem Feierabend?“. Er berichtet unter anderem über Angebote wie hausinterne 
Physiotherapie, Massagen oder spezielle Sportangebote (PowerPlate). 
 
Neben konkreten Ansätzen für körperliche Gesunderhaltung kommen auf der PERSONAL2013 Nord 
auch die psychischen Faktoren von hoher Leistungsfähigkeit nicht zu kurz. Dr. Heike Baader von 
Competence on Top berichtet an Tag 1 der Messe über neue Wege in der Teamentwicklung: Aus 
ihrer Sicht ist Resilienz, die psychische Widerstandsfähigkeit der Mitarbeiter, ein zentraler Schlüssel 
für High Performance. Am zweiten Messetag erklärt Eberhard Jung von persolog, wie Beschäftigte 
ihre Stress-Kompetenzen erweitern können. Dabei plädiert er für einen Bewusstseinswandel in 
Unternehmen: weg von der Folgenbekämpfung hin zu einem präventiven und produktiven 
Stressmanagement.  
 
Wann und Wo? 
PERSONAL2013 Nord, 3. Fachmesse für Personalmanagement 
14. bis 15. Mai 2013, CCH Hamburg, Halle H und Saal 3 
Weitere Informationen und das komplette Messeprogramm: www.personal-messe.de 
 
Vortrag des Betriebssportverbands Hamburg: 
„Demografische Herausforderung – Betriebliche Fitness“ 
Referent: Bernd Meyer, Präsident BSV Hamburg 
Mittwoch, 15. Mai 2013, Forum 3, 16.20 – 16.50 Uhr  
 
 

http://www.personal-messe.de/
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Im Frühjahr startet Special Olympics Hamburg zum ersten Mal neben den jährlichen 
Specialclassics (Vattenfall-Cyclassics) mit einem weiteren Rennen für Radsportler im 
Rahmen der City Sport Woche.  

Die Idee für das Rennen ist in Zusammenarbeit mit dem Betriebssport Verband entstanden 
und hat als Ziel, Radsportler von Special Olympics mit in die Sportwoche zu integrieren. Aus 
diesem Anlass werden zwischen den Rennen um die Hamburger und Deutsche 
Meisterschaft der Betriebssportgemeinschaft, zwei weitere Radrennen angeboten. 

Bei dem Unified Team Radrennen gehen Sportler mit und ohne Behinderung  gemeinsam in 
einem Team an den Start. Das sogenannte "Paarzeit fahren" wird auf Rennrädern in vier 
Runden am Jahnring in der City Nord ausgetragen.  

Es gibt noch Lücken in der Besetzung der Paare. Gesucht werden durchschnittlich gute 
Radfahrer, die keine Berührungsängste haben dieses Rennen zusammen mit Sportlern 
mit Handicap zu fahren und neue Erfahrungen zu sammeln. Aus diesem Grund sind 
Unternehmen und Vereine mit Radsport Sparten aufgerufen sich für die Bildung von 
Unified Teams zu melden und aktiv zu begleiten. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: info@specialolympics-nord.de Claudia Bergmann 

Ablaufplan Special Olympics Radrennen: 

Strecke New-York Ring-Jahnring 

Sonnabend, 25. Mai 2013 

Start: 11.30 Uhr  

Unified Team Radrennen / Rennräder 

Ein Sportler mit geistiger Behinderung fährt gemeinsam mit einem Partner in einem Team. 
Gefahren werden insgesamt vier Runden a 2,4 km. 

Start 12:30 Uhr  

Traditional Radrennen / Mountainbike 

Der Rundkurs wird in der Zeit von 25 Minuten gefahren. Sportler mit geistiger Behinderung 
fahren auf Mountainbike und Handbike gemeinsam. 

Inklusion auf zwei Rädern  
 
Unified Radrennen zum ersten Mal im Programm 
der City Sport Woche 2013  
05. März 2013 
 



                                                        Geführte Fahrradtouren ab City Nord 
                                

  

  

 

 

 
Für Spaß an der Bewegung sorgen geführte 
Fahrradtouren während der City Nord 
Gesundheitswoche.  
Ein erfahrener Guide entführt Sie auf modernen  
7-Gang Fahrrädern aus dem Berufsalltag. Sie 
werden staunen, wie schnell wir in der Natur sind 
und was es in der Nähe der City Nord zu 
entdecken gibt.  
 
Termine: 27. und 28. Mai 2013  
Start: Jeweils um 16:00 Uhr  
Dauer: ca. 3 Stunden 
Treff: Ecke Überseering/New York Ring bei ERGO  
 
Preise:  Mit Leihfahrrad 19,- Euro,  

  Mit eigenem Fahrrad 16,- Euro 
  Helme und Körbe kostenlos 

 
 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung erbeten 
unter b.kerres@guide-my-bike.de 

Weitere Termine für geschlossene Gruppen auf Anfrage 
 

www.guide-my-bike.de 



      
 
 

Gesund arbeiten am Schreibtisch! 
 
 

Nutzen Sie einfach die Arbeitspausen und starten mit unserer 
neuen FitnessPause durch!  

Die FitnessPause bietet Ihnen 33 Übungen zum Mitmachen, 
mit denen Sie Verspannungen lösen und Ihre Muskulatur 
kräftigen können. So können Sie einseitigen Belastungen am 
Schreibtisch entgegenwirken und bleiben fit für den nächsten 
Arbeitstag im Büro - ohne Rückenschmerzen oder 
Verspannungen. 

 

Die kurzen Übungsvideos sind ohne Ton – ideal, damit die 
Kollegen im Büro auch während der FitnessPause in Ruhe 
ihrer Arbeit nachgehen können. Alle Übungen sind direkt am 
Arbeitsplatz durchführbar und benötigen keinen großen Platz im 
Büro. 

 

Übrigens: Die FitnessPause bietet nicht nur Sportübungen, 
sondern auch Gesundheitstipps rund um den Schreibtisch. Für 
alle, die unsicher sind, ob der Bildschirm richtig steht oder der 
Stuhl die passende Höhe hat, lohnt sich der Klick ins 
Programm. Dort finden Sie ergonomische Hinweise zur 
Gestaltung des Arbeitsplatzes und Tipps für gesundes Essen. 

 

Hier geht es zum Download der DAK-FitnessPause: 

http://www.dak.de/dak/arbeitgeber/FitnessPause-1101910.html 

http://www.dak.de/dak/arbeitgeber/FitnessPause-1101910.html


 

ACHTUNG!!!      ACHTUNG!!!   WICHTIG FÜR FRAUEN  ACHTUNG!!!      ACHTUNG!!! 

 
 

Frauen Führungstalente Camp in Berlin 2013 für Betriebssportlerinnen 
 

Der organisierte Betriebssport braucht Frauen in Führungspositionen. Der DBSV engagiert sich für 
eine Organisationskultur, in die Frauen und Männer sich gleichberechtigt einbringen können. 
Frauen sind auf allen Führungsebenen nach wie vor unterrepräsentiert. Besonders deshalb wollen 
wir mehr Frauen für Führungspositionen gewinnen. 
 
Unser Workshop  „Fit für Führung“ II -Präsentation und Gesprächsführung- soll ein erster oder 
auch zweiter Vorstoß für Sie in diese Struktur sein. 

Referentin:  Susanne Ahlers           www.act-ahlers.de  
 
Susanne Ahlers kennt die Anforderungen an weibliche Führungskräfte. Als systemisch 
ausgebildeter Coach begleitet sie Frauen in Führungspositionen und macht sie fit für ihre Position. 
 

Auch im Ehrenamt ist es wichtig, sich über das „Wie“ Gedanken zu machen.  

Sie wollen etwas erreichen? Wie machen Sie das am besten? 
Gemeinsam mit den Workshop-Teilnehmerinnen trainieren sie in Kleingruppen und an konkreten 
Beispielen die wesentlichen Grundlagen: 
Wie präsentiere ich erfolgreich? 
Was sind meine Stärken? 
Wie überzeuge ich andere? 
Die Teilnehmerinnen bekommen nicht nur praktische Tipps, sondern werden auch gezielt die 
eigene Rolle als weibliche Führungskraft im Ehrenamt reflektieren. Und sie profitieren von einem 
konstruktiven Erfahrungsaustausch. Außerdem lernen sie Kommunikationsregeln und -techniken 
kennen. Es wird natürlich auf spezielle Bedürfnisse im Betriebssport eingegangen. 
 

Zielgruppe: Betriebssportlerinnen  (ehrenamtlich/hauptamtlich) 
 

Termin: Freitag, 05. Juli 2013 - Sonntag, 07. Juli 2013 
  Beginn 14:00 Uhr - Ende 14:00 Uhr 
Ort:  Bildungsstätte der Sportjugend Berlin, (Olympiapark Berlin) 
  Hanns-Braun-Straße, Haus 27, 14053 Berlin 
 

Preis   165,00 Euro incl. Unterkunft und Verpflegung 
 
Weitere Informationen zum Workshop und zum Tagungsort sowie Rückfragen an Gabriele Wrede 
Tel.: 033201 44127 oder gabriele-wrede@web.de 



 
per Mail   gabriele-wrede@web.de     oder    Fax   033201 44128 
 

 
 
Deutscher Betriebssportverband e.V. 
Gabriele Wrede 
Am Gutstor 1a 
14476 Potsdam 
 
 

A n m e l d u n g 
 

ich nehme an folgendem Workshop teil: 
 

    „Fit für Führung“ II 
       Präsentation und Gesprächsführung 

       5. Juli – 7. Juli 2013 
 

Die Plätze sind begrenzt (20 Frauen) und werden nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben. Bitte melden Sie sich spätestens vier 
Wochen vor dem Workshop an. Erst mit Überweisung der Teilnehmer-
gebühr ist die Anmeldung verbindlich. 
 
Kontoverbindung:  Deutscher Betriebssportverband e.V.,  
Kreissparkasse Köln, Konto 2800 9363, BLZ 370 502 99, 
Verwendungszweck: Frauen Führungstalente Camp 2013  
 
 
Meine Kontaktdaten: 
 
Name  
 
Verband  
 
Adresse  
 
Telefon  
 
E-Mail  
 
Vegetarisches Essen                  Ja               Nein 

mailto:gabriele-wrede@web.de
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52. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5 3. Mai 2013

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 07. Juni 2013

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
Am 23.05.2013 findet die diesjährige Spartenleiterversammlung statt.
Die Tagesordnung liegt dieser Ausgabe bei.

SOMMERRUNDE 2013
Die Ausschreibung für die diesjährige Sommerrunde liegt dieser Ausgabe bei

9. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2013
Am 15. Juni findet das o. g. Turnier statt. Die Einladung liegt diesem VMB bei.

15. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT MANNSCHAFT und
EINZEL in BERLIN
Vom 05.-08.September 2013 finden in Berlin die Deutschen Betriebssport Meisterschaften in
Mannschaft und Einzel statt. Für den Mannschaftswettbewerb sind die Plätze 1- 3 der
Sonderklasse qualifiziert. Weitere Mannschaften die Interesse haben, melden sich bitte bei
mir. Zum Einzelturnier kann sich jeder melden. Voraussetzung ist eine gültige Spiel-
berechtigung.

Es liegen bereits über 400 Einzel und weit über 50 Mannschaften Meldungen vor. Die
Starterlisten sind im Internet veröffentlicht.
Ausschreibung/Meldebogen sind unter www.bsv-hamburg-bowling.de bzw.
www.betriebssport.net.

2. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM TRIO IN
LÜBECK 2014
vom 16. – 19. Januar findet in Lübeck die 2. DBM im Trio statt.
Die ersten 20 Meldungen liegen bereits vor.
Ausschreibung/Meldebögen/Starterliste sind auf unserer Internetseite veröffentlicht

SONSTIGES
Im VMB 06/2013 erscheint der Meldebogen für die Saison 2013/2014
Meldeschluss wird der 28. Juni 2013 sein. (Termin bitte schon mal vormerken)

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Wolfgang Großmann

Vorsitzender

Bowling



E I N L A D U N G
Zur

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
am

Donnerstag, 23. Mai 2013

Der Spielausschuss BOWLING lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Ver-

treter zur diesjährigen Spartenleiterversammlung um 18.00 Uhr beim

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg

recht herzlich ein.

T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten
Spartenleiterversammlung am 22. Mai 2012, veröffentlicht im Ver-
bandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 06. Juli 2012

3. Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeiten des Spielausschus-
ses in der vergangenen Saison

4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der
Saison 2012/2013 und Ehrung der Meister

5. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung
1. Antrag der SG Deutsche Bank
2. Antrag der Commerzbank

6. Sonstiges

Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Der Vorsitzende



Deutsche Bank

Vorsitzender

Spielausschuss Bowling

Wolfgang Grossmann

Antrag zur Spiel- und Wettkampfordnung

Hallo Wolfgang,

die SG Deutsche Bank Deutschland e.V. beantragt den Punkt 2.5 der Spiel- und

Wettkampfordnung wie folgt zu ändern.

Ab Satz 2:

Jeder Spieler kann ohne Veränderung seiner Spielberechtigung für die Mannschaft, in der er
namentlich gemeldet ist, während der Serie viermal in einer höheren Mannschaft aushelfen. Sobald ein
weiterer Einsatz in einer höheren Mannschaft erfolgt, hat der Spieler die Spielberechtigung für seine
ursprüngliche Mannschaft verloren, und er kann nur noch in der höchsten Mannschaft, in der er
ausgeholfen hat, eingesetzt werden. Ein weiterer Einsatz als Ersatzspieler von der neuen Mannschaft
aus ist nicht mehr möglich.

Begründung:

Es ist in der Vergangenheit mehrfach vorgekommen, dass die gemeldete Mannschaft nur

zu dritt zum Antritt erschienen ist. Zum gleichen Zeitpunkt befanden sich auch

Spieler unterer Mannschaften in der Halle, die lt. bisheriger Regelung nicht

einsatzberechtigt waren. So musste die Mannschaft zu dritt antreten.

Beispiel:

Eine BSG hat 5 Mannschaften. Ein Spieler der 5. Mannschaft startet als Ersatz

zweimal in der 3. Mannschaft, zweimal in der vierten Mannschaft und einmal in der

2. Mannschaft. Dann wäre er danach nur noch für die 2. Mannschaft spielberechtigt.

Sollte der 5. Einsatz in der 3. Mannschaft erfolgen, wäre er in dieser Mannschaft

festgespielt.

Ein weiterer Ersatz in einer höheren Mannschaft ist in der laufenden Saison, also

gemäss der Beispiele in der 1. bzw. 1. + 2. Mannschaft nicht mehr möglich.

Damit wäre auch ein theoretisches von unten nach oben durchspielen nicht mehr

möglich.

Mit sportlichen Grüssen

Wilfried Rabe
Spartenleiter Bowling

SG Deutsche Bank Deutschland e.V.

Hamburg



BOWLING in der Sportgemeinschaft der Commerzbank Hamburg

Spartenleitung Rudi und Maren Endreß

Tel. 04102 6 43 99 - mobil Rudi 0177 455 92 14 - e-mail: Bowl@Rudi-Endress.de

24. April 2013

Spielausschuss Bowling
z. Hd. Herrn Wolfgang Großmann

Hallo Wolfgang,

die Sportgemeinschaft der Commerzbank AG in Hamburg, Sparte Bowling, beantragt
die Änderung der Ersatzspielerregelung (Punkt 2.5 der Spiel- und Wettkampfordung):

Jeder Spieler darf insgesamt viermal in einer höheren Mannschaft aushelfen,
danach ist er nur noch für die ursprünglich gemeldete Mannschaft
spielberechtigt.

Aufgrund von geänderten Arbeitszeiten sowie Krankheit, Urlaub etc hatten wir in der
letzten Saison Probleme, unsere Mannschaften mit vier Spielern vollständig antreten
zu lassen.

Durch die von uns vorgeschlagene Regelung können nunmehr auch Spieler von
allen unteren Gruppen in den höheren aushelfen. Nach viermaligem Aushelfen ist
eine Startberechtigung nur noch für die ursprünglich gemeldete Mannschaft möglich.
Dies verhindert, dass starke Spieler die Mannschaft in den unteren Gruppen erst
einmal „hochziehen“, um dann in der höheren Mannschaft weiter zu spielen.

Mit freundlichen Grüßen

Rudi H. Endreß



EINLADUNG und AUSSCHREIBUNG

ZUM

SOMMERRUNDENPOKAL 2013

Die Durchführung dieses Wettbewerbes erfolgt laut den Turnierbestimmungen und den Regeln
der Spiel- und Wettkampfordnung der Sparte Bowling im BSV Hamburg.

Turnierart Trio-Mannschaften, Hin-und Rückspiel über 12 Spiele

Das Turnier wird nur durchgeführt, wenn mind. 16 Mannschaften gemeldet wurden

Termine Die Hin-und Rückspiele der einzelnen Runden finden in einem zeitlich

vorgegebenen Rahmen statt.
Die Spieltermine vereinbaren die Spielpartner in den vorgegebenen Wochen

Halbfinale beide Gruppen
Mittwoch 14. August 2013
Mittwoch 21. August 2013

Finale beide Gruppen
Mittwoch 28. August 2013

Ehrungen Im Anschluss an die Finalspiele, in der Hauptrunde werden die Plätze 1-4, in der

Trostrunde die Plätze 1+2 geehrt.
Die Verlierer des Halbfinales/Hauptrunde spielen im Finale um Platz 3+4

Meldegebühr Die Meldegebühr pro Mannschaft beträgt EUR 10,00

Der Betrag ist bei der Auslosung zu entrichten.

Auslosung

Hauptrunde 23. Mai 2013
BSV Hamburg Wendenstr. 120,

nach Beendigung der Spartenleiterversammlung
Trostrunde wird bei der Auslosung am 23. Mai bekannt gegeben

Meldeschluss 15. Mai 2013 Meldungen bitte formlos und schriftlich an:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
Tel. 64940210, Fax 64940211
E-Mail ws.grossmann@t-online.de

Spielberichte Die einzelnen Antritte werden auf den Spielberichten aufgezeichnet und an obige

Anschrift gesandt

Erläuterungen Es wird in 3er Mannschaften (auch gemischt) gespielt. Damen erhalten keinen

Bonus. Teilnehmen darf jeder der im Besitz eines gültigen Spielerpasses ist.
Es dürfen auch mehrere Mannschaften einer BSG gemeldet werden. Jeder Spieler
darf dann aber nur in einer Mannschaft starten. Werden mehr als eine Mannschaft
gemeldet, muss eine namentliche Mannschaftsmeldung abgegeben werden.
Bei der Auslosung sollte ein Vertreter der BSG anwesend sein.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Der Vorsitzende



BETRIEBSSPORTVERBAND HAMBURG e. V.
Sparte Bowling

9.Turnier um den Glückstädter „Opernball“

Am 15. Juni 2013

AUSTRAGUNGSORT:
Gaststätte „Zur alten Oper, Am Hafen/Große Deichstrasse, Glückstadt

TEILNEHMER:
teilnehmen kann jeder,

DISZIPLIN:
Einzelturnier „AUS 3 mach 4“ Die Wertung erfolgt als Auswahlergebnis, welches aus den
3 Durchgängen resultiert. Aus dem 1.-10. Frame wird das jeweils beste Ergebnis ins Aus-
wahlfeld übertragen und bildet dann nach der bekannten Zählweise das Endergebnis.

EHRUNGEN:
getrennte Wertung nach Damen und Herren

STARTGELD:
Die Startgebühr beträgt EUR 12,00 und ist auf der Anlage vor Spielbeginn zu entrichten.

STARTTERMINE:
Die Starttermine werden im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, ebenso erscheinen die
Termine unter www.BSV-Hamburg-Bowling.de

MELDUNGEN/MELDESCHLUSS:
15. Mai 2013

Die namentliche Meldung ist formlos an folgende Anschrift zu richten:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
TEL. 64 94 02 10 FAX 64 94 02 11
Email ws.grossmann@t-online.de



Ergebnisse der Punktspielsaison 2012 / 2013 HERREN

Klasse S Klasse A 1

ED 1 2483 11 139 VSH 1 2115 9 90
BVT 1 2402 9 126 PAN 1 2042 5 89
APC 1 2484 12 123 PET 1 1956 2 79
HAS 1 2367 8 101 HLA 1 2051 6 79
TEL 1 2248 3 97,5 LSV 1 2065 8 76
DB 1 2290 7 81 HSE 1 1996 3 74
DH 1 2472 10 80 BWV 3 2055 7 66
BWV 1 2284 6 78,5 OTT 1 2117 10 63
HHA 1 2152 1 74 GEN 2 1999 4 58
GEN 1 2260 5 66 OLV 1 1940 1 41
P2 1 2232 2 64,5
SID 1 2259 4 61,5

Klasse A 2 Klasse A 3

BWV 2 2100 7 118 EG 1 2116 6 92
SGS 2 2252 9 88 SGS 1 2135 7 81
HSH 1 2254 10 87 CPN 1 2070 4 76
HAS 2 2248 8 78 BBK 1 2052 3 75
OIL 1 2009 2 73 P13 1 2191 9 75
HHA 2 2055 4 68 AXA 1 2106 5 65
JH 1 2047 3 60 HAS 3 1944 2 56
DB 2 2087 6 59 VSH 3 1916 1 55
LSV 2 2073 5 51 OTT 2 2138 8 54
P2 2 1875 1 32

14. Antritt 13. Antritt

14. Antritt13. Antritt

P2 2 1875 1 32

Klasse A 4 Klasse A 4

AIR 1 1970 1 85 AIR 1 2274 9 94
DA 1 2385 9 82,5 DA 1 2162 8 90,5
ED 2 2276 6 81 ED 2 2064 5 86
HAU 1 2100 2,5 69,5 HAU 1 2028 4 73,5
VSH 2 2104 4 65,5 ELB 1 2124 6 71
ELB 1 2356 7 65 NBB 1 2135 7 67
EAG 1 2363 8 61 VSH 2 1830 1 66,5
NBB 1 2132 5 60 EAG 1 2016 3 64
BVT 2 2100 2,5 36,5 BVT 2 1915 2 38,5

Klasse B 1 Klasse B 2

COM 1 2135 10 125 HPA 1 2019 10 104
HHA 3 1975 7 109 DAK 1 1935 7 88
P11 1 2038 9 88 STI 1 1970 9 84,5
SID 3 1972 6 83 P2 3 1939 8 77,5
DRG 2 2005 8 82 GEN 3 1853 3 75,5
HAN 1 1944 5 79 BWV 4 1861 5 70
EG 2 1924 4 60 RGE 1 1856 4 64
FW 2 1882 2 57 AU 1 1750 2 56,5
LSV 3 1789 1 51,5 BWR 1 1932 6 53
B36 1 1908 3 33,5 HVB 1 1682 1 42

14. Antritt 13. Antritt

13. Antritt12. Antritt



Klasse B 2 Klasse B 3

HPA 1 1616 1 105 FAB 1 2044 3 93
DAK 1 2205 10 98 G+J 1 2125 6 86,5
STI 1 2067 6 90,5 DB 3 2372 10 84
P2 3 2107 7 84,5 AAH 1 2107 5 71
GEN 3 2045 4 79,5 SRH 1 2138 7 70
BWV 4 2170 9 79 FW 1 1949 1 67,5
RGE 1 1803 2 66 DSO 1 2166 8 67
BWR 1 2132 8 61 COM 2 2105 4 64
AU 1 1973 3 59,5 ALL 1 2308 9 62
HVB 1 2061 5 47 AIR 2 1980 2 49

Klasse B 4 Klasse B 4

SID 2 2045 6 100 SID 2 1904 5 105
DAT 1 1992 4 77 DAT 1 2173 10 87
GEN 4 2126 9 77 GEN 4 2034 9 86
SVR 1 2143 10 74 SVR 1 1907 6 80
DRG 1 1988 2 64 EON 1 1995 8 69
EON 1 1989 3 61 DRG 1 1865 4 68
HIM 1 1953 1 60,5 SVR 2 1923 7 66,5
SVR 2 2085 8 59,5 HIM 1 1768 1 61,5
VSH 4 2068 7 45 VSH 4 1833 3 48
PAN 2 2044 5 39 PAN 2 1816 2 41

Klasse C 1 Klasse C 213. Antritt 14. Antritt

14. Antritt 13. Antritt

12. Antritt 13. Antritt

Klasse C 1 Klasse C 2

ELB 2 1776 5 97 ED 3 2022 7 97
FW 3 1840 6 94 OIL 2 2060 9 95
ERG 2 1901 9 93 POL 1 1967 6 87
BWV 5 2066 10 73 HFT 1 1840 3 83
EON 2 1885 8 65 AU 2 2095 10 80
P13 2 1372 2 65 GEN 5 2036 8 74
SEB 1 1466 3 64 HAS10 1901 4 69
P2 5 1883 7 56 FW 4 1796 1 69
HHA 4 1354 1 55 IBM 1 1810 2 62
GEN 6 1641 4 52 HLA 2 1917 5 53

Klasse C 3 Klasse C 4

ED 4 1932 9 103,5 DB 5 1953 9 119
HAS 4 1837 6 100 ERG 3 1918 7 109
POL 2 1728 3 99 SRH 2 1980 10 96
DA 2 1742 5 84,5 ED 5 1938 8 88

HHA 5 1934 10 82 MON 1 1763 3 76,5

DAT 2 1738 4 69 AU 3 1856 5 74

BBK 2 1875 8 59 VSH 5 1911 6 58

COM 3 1856 7 49 CIT 1 0 0 58

HAN 2 1712 2 46 HAS 9 1793 4 54

LSV 5 1474 1 23 EON 3 1443 2 34,5

13. Antritt 14. Antritt

13. Antritt 14. Antritt



Klasse C 5 Klasse C 5

DB 4 1934 8 111 DB 4 2041 10 121

HAS 7 1962 9 103 HAS 7 1797 4 107

ERG 1 2051 10 84,5 ERG 1 1978 9 93,5
JH 2 1845 4 76,5 JH 2 1944 8 84,5
HAS 5 1865 5 73,5 HAS 5 1860 5 78,5
VSH 6 1784 2 67 VSH 6 1931 7 74
DRG 3 1911 7 62,5 DRG 3 1783 2 64,5
ELB 3 1756 1 57 ELB 3 1897 6 63
AAH 2 1873 6 56,5 AAH 2 1794 3 59,5
P2 6 1791 3 22,5 P2 6 1562 1 23,5

Klasse C 6 Klasse C 7

HPA 2 2072 10 101 TK 1 1973 9 110,5
JUS 1 1938 7 91,5 DKY 1 2094 10 91,5
HAS 6 2018 9 91,5 BSW 1 1867 5 78
ZIP 1 1993 8 80 WLW 1 1774 2 69
BWR 2 1827 4 75 AVA 1 1913 7 67
STI 3 1685 2 69 HAS11 1796 3 57,5
HAS 8 1855 6 69 BIS 1 1752 1 55
STW 2 1835 5 50 OTT 3 1938 8 49
LSV 4 1370 1 44 STO 1 1804 4 47,5
PET 2 1787 3 44 MAS 1 1911 6 35

Klasse C 7 Klasse C 8

13. Antritt 12. Antritt

13. Antritt 12. Antritt

13. Antritt 14. Antritt

Klasse C 7 Klasse C 8

TK 1 1980 9 119,5 STW 1 2008 10 96
DKY 1 1797 6 97,5 AIR 3 1782 5 77
BSW 1 1711 2 80 SGS 3 1826 6 76
AVA 1 1846 8 75 JUL 1 1739 3 70
WLW 1 1722 3 72 TEL 2 1762 4 67
BIS 1 1989 10 65 STI 2 1969 9 64
HAS11 1780 5 62,5 IBM 2 1687 1 58
STO 1 1834 7 54,5 P2 4 1894 7 56
OTT 3 1732 4 53 SID 4 1914 8 52
MAS 1 1631 1 36 BWV 6 1737 2 44

Klasse D 1 Klasse D 2

HAU 2 1951 10 112 SID 6 1698 8 118
P11 2 1773 6 91 SGS 4 1708 9 100
AXA 2 1788 8 89 WK 1 1770 10 89
SID 7 1779 7 88 GG 1 0 0 69
ZIP 2 1880 9 84 HLA 4 1580 7 69
HAS12 1641 3 83 HAS14 1297 2 62
HIM 2 1727 5 62 POL 3 1439 5 55
ED 6 1510 1 40 LSV 6 1404 3 52
AS 1 1708 4 38 AXA 3 1409 4 48
OIL 3 1533 2 26 HVB 3 1506 6 41

13. Antritt 12. Antritt

13. Antritt 13. Antritt



Klasse D 2 Klasse D 3

SID 6 1970 9 127 JH 3 1817 5 73
SGS 4 1648 6 106 BWV 7 1884 8 70
WK 1 2180 10 99 TK 2 1843 6 64
HLA 4 1801 8 77 G+J 3 1855 7 63
GG 1 1171 2 71 HAS13 1754 3 52
HAS14 1791 7 69 HVB 2 1739 2 51
POL 3 1555 4 59 JH 5 1641 1 48
LSV 6 1591 5 57 OTT 4 1801 4 45
AXA 3 1536 3 51
HVB 3 0 0 41

Klasse D 4 Klasse D 5

GEN 7 1677 3 69 DB 6 1883 10 118
ALL 2 1282 1 59 COM 4 1830 8 87
LSV 7 1775 5 54 DCM 1 1841 9 85,5
OIL 4 1814 6 48 ELB 4 1812 7 74
HMC 1 1718 4 34 OLY 1 0 0 69
VSH 7 1506 2 30 HLA 3 1318 2 63,5

TRE 1 1576 4 63
AST 2 1611 5 44
BAC 1 1673 6 32
VTG 1 1556 3 21

Klasse D 5 Klasse D 6

14. Antritt

13. Antritt

14. Antritt 13. Antritt

13. Antritt

12. Antritt

Klasse D 5 Klasse D 6

DB 6 2063 10 128 KRV 1 1683 4,5 96,5
COM 4 1547 4 91 DAK 2 1841 7 93
DCM 1 1644 5 90,5 STW 3 1980 9 79,5
ELB 4 1673 6 80 TK 3 1912 8 78,5
OLY 1 1810 9 78 BSW 2 1714 6 73
TRE 1 1722 8 71 DB 7 1614 3 59
HLA 3 0 0 63,5 DCM 2 1683 4,5 49,5
AST 2 0 0 44 DKY 2 1471 1 33
BAC 1 1686 7 39 JH 6 1563 2 21
VTG 1 1444 3 24

Klasse D 6 Klasse D 7

KRV 1 1862 9 105,5 CLP 1 1924 8 86
DAK 2 1742 7 100 HPA 3 2025 9 85
STW 3 1715 6 85,5 G+J 2 1823 7 83
TK 3 1597 3 81,5 CON 1 1669 4,5 61,5
BSW 2 1625 4 77 FAB 2 1645 3 57,5
DB 7 1749 8 67 BWK 1 1793 6 54,5
DCM 2 1704 5 54,5 SID 5 1669 4,5 46,5
DKY 2 1524 2 35 GEN 9 1582 2 44
JH 6 1066 1 22 BBK 3 1572 1 22

12. Antritt14. Antritt

13. Antritt 13. Antritt



Klasse D 7 Klasse D 8

HPA 3 1869 9 94 PAN 3 1762 6 92
CLP 1 1824 8 94 JH 4 1950 9 80
G+J 2 1713 4 87 JUS 2 1750 5 79
CON 1 1634 3 64,5 KRU 1 1786 7 75
BWK 1 1781 7 61,5 GEN 8 1875 8 75
FAB 2 1605 1 58,5 AST 1 1269 1 75
SID 5 1721 6 52,5 DRG 4 1523 2 49
GEN 9 1719 5 49 SID 8 1625 3 37
BBK 3 1608 2 24 NF 1 1644 4 31

Klasse D 8

PAN 3 1517 1 93
JH 4 1990 9 89
JUS 2 1833 7 86
GEN 8 1875 8 83
AST 1 1749 5 80
KRU 1 1707 4 79
DRG 4 1527 2 51
SID 8 1804 6 43
NF 1 1656 3 34

Bemerkungen :

13. Antritt

13. Antritt 12. Antritt

Bemerkungen :

Kl. B 2 14. Antritt HPA 1 Nur 3 Spieler !
Kl. B 4 13. Antritt DAT 1 Pins : 2173
Kl. C 1 13. Antritt SEB 1 Nur 3 Spieler !
Kl. C 1 13. Antritt P13 2 Nur 3 Spieler !
Kl. C 1 13. Antritt HHA 4 Nur 3 Spieler !
Kl. C 3 13. Antritt DA 2 Pins : 1742 Neue Punkteverteilung !
Kl. C 4 14. Antritt EON 3 Nur 3 Spieler !
Kl. C 4 14. Antritt CIT 1 Nicht angetreten !
Kl. C 6 13. Antritt LSV 4 Nur 3 Spieler !
Kl. D 2 13. Antritt HAS14 Nur 3 Spieler !
Kl. D 2 13. Antritt GG 1 Nicht angetreten !
Kl. D 2 14. Antritt HVB 3 Nicht angetreten !
Kl. D 2 14. Antritt GG 1 Nur 3 Spieler !
Kl. D 4 14. Antritt ALL 2 Nur 3 Spieler !
Kl. D 5 12. Antritt OLY 1 Nicht angetreten !
Kl. D 5 12. Antritt HLA 3 Nur 3 Spieler !
Kl. D 5 13. Antritt HLA 3 Nicht angetreten !
Kl. D 5 13. Antritt AST 2 Nicht angetreten !
Kl. D 6 14. Antritt JH 6 Nur 3 Spieler !
Kl. D 8 12. Antritt AST 1 Nur 3 Spieler !
Kl. D 8 13. Antritt PAN 3 Nur 3 Spieler !



Höchste Einzelspiele :

Kl. S 14. Antritt APC 1 Vogt, Bernd 280

Kl. S 14. Antritt DH 1 Knapp, Carsten 279

Kl. S 14. Antritt GEN 1 Knop, Stefan 258

Kl. S 14. Antritt ED 1 Ritz, Friedel 257

Kl. A 2 13. Antritt HSH 1 Rechter, Wolfgang 257

Kl. A 4 12. Antritt EAG 1 Drengwitz, Andreas 257

Kl. S 14. Antritt BWV 1 Gäthke, Bernd 255

Kl. B 3 13. Antritt FAB 1 Schypulla, Axel 255

Kl. S 14. Antritt ED 1 Popp, Reinhard 254

Kl. A 4 13. Antritt DA 1 Möller, Werner 254

Kl. S 14. Antritt SID 1 Schulze, Norbert 253

Höchste Dreierserien:

Kl. S 14. Antritt ED 1 Ritz, Friedel 717
Kl. S 14. Antritt APC 1 Vogt, Bernd 713
Kl. S 14. Antritt DH 1 Knapp, Carsten 706
Kl. S 14. Antritt GEN 1 Knop, Stefan 699
Kl. A 4 13. Antritt DA 1 Möller, Werner 692
Kl. A 4 12. Antritt EAG 1 Drenwitz, Andreas 672
Kl. D 5 13. Antritt BAC 1 Olschok, Mirko 667
Kl. S 14. Antritt HAS 1 Ulrich, Jens 661
Kl. B 3 13. Antritt ALL 1 Heitmann, Werner 660
Kl. S 14. Antritt BVT 1 Voss, Hendrik 658
Kl. A 4 12. Antritt DA 1 Wolf, Edgar 656
Kl. A 4 12. Antritt NBB 1 Rittmann, Thomas 647
Kl. S 14. Antritt SID 1 Schulze, Norbert 646
Kl. C 4 14. Antritt SRH 2 Stürmer, Rolf 645Kl. C 4 14. Antritt SRH 2 Stürmer, Rolf 645
Kl. D 5 12. Antritt BAC 1 Olschock, Mirko 645
Kl. A 4 12. Antritt EAG 1 Frenzel, Peter 644
Kl. S 14. Antritt BWV 1 Gäthke, Bernd 643
Kl. S 14. Antritt BVT 1 Schulze, Oliver 642
Kl. A 2 13. Antritt HAS 2 Corleis, Holger 636
Kl. A 4 12. Antritt ELB 1 Kuhtal, Manfred 634
Kl. C 6 13. Antritt HPA 2 Krahl, Andreas 633
Kl. A 4 12. Antritt DA 1 Möller, Werner 631
Kl. D 5 12. Antritt DB 6 Herber, Jutta 630
Kl. S 14. Antritt APC 1 Bankmann, Helge 629
Kl. A 4 12. Antritt ED 2 Neumann, Dirk 628
Kl. S 14. Antritt APC 1 Soppa, Hansi 622
Kl. S 14. Antritt DB 1 Hanne, Frank-Peter 621

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 14. Antritt DH 1 911
Kl. S 14. Antritt ED 1 890
Kl. S 14. Antritt APC 1 870
Kl. S 14. Antritt BVT 1 849
Kl. S 14. Antritt HAS 1 847
Kl. S 14. Antritt APC 1 847
Kl. S 14. Antritt DB 1 843
Kl. A 4 12. Antritt ELB 1 836
Kl. S 14. Antritt SID 1 828
Kl. A 2 13. Antritt HSH 1 827
Kl. A 4 12. Antritt EAG 1 827
Kl. B 3 13. Antritt DB 3 827
Kl. A 4 12. Antritt DA 1 825



Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 14. Antritt BVT 1 821
Kl. B 3 13. Antritt ALL 1 813
Kl. A 4 12. Antritt ED 2 811
Kl. B 3 13. Antritt DSO 1 811
Kl. B 4 12. Antritt GEN 4 806
Kl. S 14. Antritt ED 1 804
Kl. A 4 13. Antritt NBB 1 804
Kl. S 14. Antritt GEN 1 795
Kl. S 14. Antritt TEL 1 794
Kl. A 4 12. Antritt ELB 1 794
Kl. B 2 14. Antritt DAK 1 794
Kl. A 4 12. Antritt DA 1 793
Kl. A 3 14. Antritt OTT 2 792
Kl. S 14. Antritt DH 1 790
Kl. S 14. Antritt ED 1 789
Kl. S 14. Antritt BWV 1 787
Kl. B 3 13. Antritt DB 3 787
Kl. A 4 12. Antritt VSH 2 785
Kl. A 2 13. Antritt SGS 2 784

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 14. Antritt APC 1 2484
Kl. S 14. Antritt ED 1 2483
Kl. S 14. Antritt DH 1 2472
Kl. S 14. Antritt BVT 1 2402
Kl. A 4 12. Antritt DA 1 2385
Kl. B 3 13. Antritt DB 3 2372Kl. B 3 13. Antritt DB 3 2372
Kl. S 14. Antritt HAS 1 2367
Kl. A 4 12. Antritt EAG 1 2363
Kl. A 4 12. Antritt ELB 1 2356
Kl. B 3 13. Antritt ALL 1 2308
Kl. S 14. Antritt DB 1 2290
Kl. S 14. Antritt BWV 1 2284
Kl. A 4 12. Antritt ED 2 2276
Kl. A 4 13. Antritt AIR 1 2274
Kl. S 14. Antritt GEN 1 2260
Kl. S 14. Antritt SID 1 2259
Kl. A 2 13. Antritt HSH 1 2254
Kl. A 2 13. Antritt SGS 2 2252
Kl. S 14. Antritt TEL 1 2248
Kl. A 2 13. Antritt HAS 2 2248
Kl. S 14. Antritt P2 1 2232
Kl. B 2 14. Antritt DAK 1 2205



52. Jahrgang Verbandsmitteilung Nr. 5 / 2013 03.05.2013

Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäfts-
stelle Zimmer 11

Inhaltsverzeichnis

1. Spielansetzungen im Internet
2. Ergebnisse Pokalspiele
3. Rote Karten (automatische Sperren)
4. Aktuelle Hinweise
5. Passantrag und Rücksendung
6. 10. City-Nord-Cup 2012
7. Dt. Betriebssport-Hallen-Meisterschaft 2014

Terminübersicht

Montag 27.05.2013 10. City-Nord-Cup
Freitag 07.06.2013 Verbandsmitteilung Nr. 6 / 2013
Freitag 05.07.2013 Verbandsmitteilung Nr. 7 / 2013

Anlagen

Anlage 1
Anlage 2
Anlage 3

Punktspielansetzungen 4 - 6 Runde alle Klassen
Einladung City-Nord-Cup 2013 (siehe Punkt 6)

Sportmedizinseminar in Storkau

1. Spielansetzungen im Internet

Die Spielansetzungen und ggf. Änderungen sind im Internet abzurufen.

Um immer den aktuellen Stand ersehen zu können, ist von Zeit zu Zeit der Ordner
„Favoriten“ zu aktualisieren.

2. Ergebnisse Pokalspiele

Die siegreichen BSG’en werden gebeten, das Ergebnisse des Pokalspiels am Tag
nach dem Spiel per Mail oder telefonisch an die Verbandsgeschäftsstelle (23 37 77)
zu melden, damit die Ansetzungen für die nächste Pokalrunde zeitnah durchgeführt
werden kann.



3. Rote Karten (automatische Sperren)

Spiel am Nummer Name Vorname Geb.
Datum

BSG

15.04.2013 KHS 2011 Aganovic Mehmed 13.11.1971 HHA Harburg
15.04.2013 KHS 2011 Wendt Martin 08.10.1979 LGAN 1

4. Aktuelle Hinweise

Aufgrund der in an den ersten Spieltagen aufgetretenen Probleme hier einige
Hinweise für den Spielbetrieb:

a) Spielabsagen haben immer unter Angabe der Spielnummer beim Verband zu
erfolgen.

b) Bei Spielabsagen sind von der absagenden Mannschaft zusätzlich zum
Verband auch die gegnerische Mannschaft, der Schiedsrichter und der
Platzwart zu informieren.

c) Mitteilungen an die Verbandsgeschäftsstelle zum Spielbetrieb sind nicht nur
mit dem Datum des Spieles sondern auch immer mit der Spielnummer (zur
besseren Kontrolle) zu versehen.

d) Bei „privat“ beschafften Plätzen bitte ich die BSG’en immer den Platzwart zu
informieren (über Ansetzungen, Verlegungen usw.).

5. Passantrag und Rücksendung

Dem Spielausschuss Fußball vorgelegte Passanträge werden nach Genehmigung
generell gesammelt und nach ca. 3 Wochen an die BSG‘n zurückgesandt. Ein
vorzeitiger Versand kann nur durch einen ausreichend frankierten Rückumschlag
erfolgen.

6. 10. City-Nord-Cup 2013

Zur weiteren Planung für das Turnier bitte ich interessierte Mannschaften um
umgehende Meldung (spätestens bis zum 10.05.2013), da ggf. die bereits
angesetzten Punktspiele abgesetzt werden müssen. Der mit der Verb.Mitt. 4 / 2013
veröffentlichte Meldeschlusstermin (17.05.2013) ist hiermit hinfällig.

7. Dt. Betriebssport-Hallenmeisterschaft 2014

Die 15. Deutsche Betriebssport Hallenfußball Meisterschaft 2014 finden am 28.02.
bis 01.03.2014 in Hagen /Westfalen statt.
Interessierte Mannschaften wenden sich bitte an Werner Wustrack Tel. 02331 /
14190 oder wwustrack@bsv-westfalen.de . Meldeschluss: 01.11.2013

gez. Milton Kichniawy
Vorsitzender Spielausschuss Fußball



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 02.05.2013

Saison 2013 S P I E L P L A N Sp.Woche 4 Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Herren Verbandsliga

V 1019 Eurogate CTH 1 Holsten Brauerei 06.05.13 18:30 1 4 Vogelhüttendeich 136 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0292

V 1021 Gruner+Jahr 1 HHLA 06.05.13 19:00 1 4 Waidmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0016

V 1023 SG Stern SG Airbus 1 06.05.13 18:00 1 4 Winsener Str. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0376

Herren Verbandsliga

V 2019 Zoll/HamburgWasser 1 Hauni 1 08.05.13 18:00 1 4 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0096

V 2021 Polizei Hamburg 1 HSU UNI Bundesw. 06.05.13 18:00 1 4 Holstenhofweg 85 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0162

V 2023 Lufthansa SV 1 Panalpina 06.05.13 19:00 1 4 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0197

Herren Landesliga Hammonia

LL 1019 NDR-Rothenbaum Kartoffel Matthies 1 06.05.13 18:30 1 4 Max Brauer Allee Reemtsma/Rapid 1 0080

LL 1021 Desy Stadtpark Kickers 06.05.13 18:00 1 4 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0081

LL 1023 Signal/Iduna/Funk 1 Postbank Hamb. 08.05.13 18:15 1 4 Sportp. Hinschenf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0097

Herren Landesliga Hansa

LL 2019 Commerzbank Postamt 74 06.05.13 19:00 1 4 Rupprechtplatz Philips 0019

LL 2021 HCCR Otto Hamburg 1 06.05.13 18:00 1 4 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0013

LL 2023 Merkel/Freudenberg Feuerwehr Hamburg 06.05.13 18:00 1 4 Rotenhäuser Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0017

Herren Bezirksliga 1

BL 1019 AOK Rhein./Hamburg Sparkasse Südholst 06.05.13 18:00 1 4 Weg beim Jäger 20 LOK Justcom 0038

BL 1021 Hapag Lloyd/VTG 1 DEK 06.05.13 18:30 1 4 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0245

BL 1023 TEREG 09 Hamburg Airport 1 08.05.13 18:30 1 4 Rahmoor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0084

Alte Herren Staffel S1

AS 1019 Polizei Hamburg 2 Grün Weiß Kessler 06.05.13 19:00 1 4 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0077

AS 1021 SG Airbus 2 Otto Hamburg 3 06.05.13 18:00 1 4 Estebogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0034

AS 1023 Hapag Lloyd/VTG 2 Kartoffel Matthies 2 06.05.13 18:30 1 4 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0086

Alte Herren Staffel S2

AS 2019 Deutsche Bank 1 UK Eppendorf 08.05.13 18:45 1 4 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0087

AS 2021 Eurogate CTH 2 Wandsbek 07 HHA 06.05.13 19:00 1 4 Wichmannstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0115

AS 2023 Elektro Söhrn Weiß Blau Allianz 2 06.05.13 18:30 1 4 Furtweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0216

Senioren Staffel S1

SS 1019 Gruner+Jahr 2 Reemtsma/Rapid 2 08.05.13 19:00 1 4 Waidmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0412

SS 1021 Railion Hmb.Hafen SG Airbus 3 06.05.13 19:00 1 4 Am Turnplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0056

SS 1023 Deutsche Telekom Beiersdorf 06.05.13 18:00 1 4 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0441



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 02.05.2013

Saison 2013 S P I E L P L A N Sp.Woche 4 Seite 2

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Senioren Staffel S2

SS 2019 Deutsche Bank 2 HamburgWasser/Zoll 2 06.05.13 18:45 1 4 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0071

SS 2021 Signal/Iduna/Funk 2 Bezirk Eimsb. 07.05.13 18:30 1 4 Sportp. Hinschenf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0099

SS 2023 Weiß Blau Allianz 4 Lufthansa SV 3 06.05.13 18:00 1 4 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0091

Senioren Staffel A1

SA 1019 Otto Hamburg 6 Kartoffel Matthies 3 08.05.13 18:30 1 4 Rupprechtplatz Baubehörde 2 0110

SA 1021 Golden Oldies Hamburg Airport 2 06.05.13 19:15 1 4 Holsten Stadion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0083

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1019 AK Barmbek Wandsbek 75/FAE 06.05.13 19:15 1 4 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0085

KS 1021 Martha Stiftung e.on Hanse 1 06.05.13 19:00 1 4 Gärtnerstraße 67 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0116

KS 1023 DAK-BITMARCK Team o2 2 06.05.13 18:00 1 4 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0094

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2019 Golden Predators Still 1 08.05.13 19:30 1 4 Ulzburg-Süd, Schule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0219

KS 2021 ERGO sports Hamb. 1 Hansa Funk Taxi 1 06.05.13 17:45 1 4 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0194

KS 2023 Team o2 1 Stadtw.Norderstedt 06.05.13 18:30 1 4 Beethovenstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0136

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1019 BKK Mobil Oil SV Kravag 06.05.13 18:00 1 4 Oskar Kesslau Platz APL Co Germany 0132

KA 1020 Aluminium Hamburg HamburgWasser/Zoll 1 06.05.13 18:00 1 4 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0137

KA 1021 KPMG NKG Kala 06.05.13 19:15 1 4 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0104

KA 1022 Deutscher Ring Hillmann & Ploog 08.05.13 18:00 1 4 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0166

KA 1023 Lufthansa SV 2 Weiß Blau Allianz 1 08.05.13 18:30 1 4 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0362

KA 1024 Aon United Protein United 06.05.13 19:15 1 4 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0246

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2016 Ethicon Sasol Wax 06.05.13 18:00 1 4 Schulz.Süd Norderst. HSH Nordbank 0527

KA 2017 Lufthansa SV 4 Oil 07.05.13 18:00 1 4 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0140

KA 2018 BWVL HPA Coloplast 06.05.13 18:00 1 4 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0282

KA 2019 Zoll/HamburgWasser 2 Polizei Hamburg 3 07.05.13 18:30 1 4 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0154

KA 2020 Team Fiege Hamburg Mankiewicz 06.05.13 18:00 1 4 Marckmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0076

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1020 Hamburg Messe Hörmittel 06.05.13 18:00 1 4 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0102

KB 1021 Wandsbek SV Otto Hamburg 2 06.05.13 19:00 1 4 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0156

KB 1022 VBG Hamburg HanseMerkur 06.05.13 18:00 1 4 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0195



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 02.05.2013

Saison 2013 S P I E L P L A N Sp.Woche 4 Seite 3

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

KB 1023 Schön Klinik Eilbek Vattenfall SV 1 06.05.13 19:15 1 4 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0122

KB 1024 Porath FC ECL 06.05.13 19:30 1 4 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0198

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2016 Kühne+Nagel ELANTAS 06.05.13 19:30 1 4 Ernst-Fischer BP Europa SE 0201

KB 2017 Baubehörde 1 Globetrotter 06.05.13 19:00 1 4 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0107

KB 2018 Grimaldi Germanischer Lloyd 1 06.05.13 19:15 1 4 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0203

KB 2019 IAT Otto Hamburg 5 06.05.13 19:00 1 4 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0185

KB 2020 DG Hyp China Shipping 06.05.13 19:15 1 4 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0037

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3016 BARCLAYCARD HAMB. Blohm+Voss Indust. 06.05.13 19:15 1 4 Memellandallee Innovas 0187

KB 3017 TurbinSinnerSchrader Israel. Krankenh. 06.05.13 19:00 1 4 Kroonhorst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0031

KB 3018 Diehl CM Max Planck 06.05.13 18:00 1 4 Flurstraße 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0108

KB 3019 Sogeti Schnacke Allstars 06.05.13 19:15 1 4 Flurstraße 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0372

KB 3020 NDR Lokstedt Altoba 06.05.13 18:30 1 4 Moorweg / Egenbüttel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0182

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4016 Fiat NL Hamburg TERHELL 06.05.13 19:00 1 4 Wolfgang Meyer Pl. BDK 0138

KB 4017 PwC Hbg. Imtech Hamburg 06.05.13 19:00 1 4 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0139

KB 4018 Rot-Weiss-LUV INC United 06.05.13 18:00 1 4 Stephanstr. 5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0197

KB 4019 Techniker Krankenk. Hanseatic Bank Otto 06.05.13 18:00 1 4 Habichtstr. 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0168

KB 4020 HEK Asklepios Klinik Nor 06.05.13 18:00 1 4 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0210

Kleinfeld Alte Herren Staffel S1

KHS 1019 Klinik Logistik KLE Still 2 06.05.13 18:00 1 4 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0328

KHS 1021 Weiß Blau Allianz 3 Germanischer Lloyd 2 06.05.13 19:15 1 4 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0287

KHS 1023 SEB FC Hecke / HHA 06.05.13 19:30 1 4 Königskinderweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0288

Kleinfeld Alte Herren Staffel S2

KHS 2019 LGAN 1 Hamburger Gerichte 2 06.05.13 18:30 1 4 Manteuffelstraße 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0274

KHS 2021 HHA / Harburg ERGO sports Hamb. 2 06.05.13 19:00 1 4 Ehestorfer Weg 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0069

KHS 2023 Stadtreinigung SPX 06.05.13 19:00 1 4 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0245

Kleinfeld Alte Herren Staffel A1

KHA 1019 ERGO sports Hamb. 3 Norbert und Feigling 06.05.13 19:00 1 4 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0063

KHA 1021 LGAN 2 Arge Baltic II 06.05.13 19:30 1 4 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0438

KHA 1023 Montblanc Flügelrad 06.05.13 19:15 1 4 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0230



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 02.05.2013

Saison 2013 S P I E L P L A N Sp.Woche 4 Seite 4

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2019 Jasper Aug. Prien 06.05.13 19:15 1 4 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0090

KHA 2021 GDV-DL BG36 06.05.13 19:00 1 4 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0227

KHA 2023 KKW Krümmel Finanzbehörde 06.05.13 19:15 1 4 Silberberg/Geestha. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0087

Kleinfeld Senioren Staffel S1

KSE 1019 e.on Hanse 2 Bundesverkehrsbeh. 1 06.05.13 18:00 1 4 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0261

KSE 1021 Deutsche Rentenver. BWVL HPA 2 06.05.13 18:00 1 4 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0251

KSE 1023 Shell Grasbrook PA 13/FA 1 06.05.13 18:00 1 4 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0244

Kleinfeld Senioren Staffel S2

KSE 2019 Evang.Stiftung HHA 06.05.13 19:00 1 4 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0215

KSE 2021 Rotation Meisenfrei Otto Hamburg 4 06.05.13 19:00 1 4 Gustav-Falke-Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0293

KSE 2023 Generali 2 Polizei Hamburg 4 06.05.13 18:00 1 4 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0039



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 02.05.2013

Saison 2013 S P I E L P L A N Sp.Woche 5 Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Herren Verbandsliga

V 1025 SG Airbus 1 Holsten Brauerei 13.05.13 18:00 1 5 Estebogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0034

V 1027 HHLA Eurogate CTH 1 13.05.13 18:30 1 5 Vogelhüttendeich 136 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0096

V 1029 SG Stern Gruner+Jahr 1 13.05.13 18:00 1 5 Winsener Str. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0376

Herren Verbandsliga

V 2025 Hauni 1 Panalpina 13.05.13 18:00 1 5 Gammerweg 49 A . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0167

V 2027 Polizei Hamburg 1 Zoll/HamburgWasser 1 15.05.13 18:00 1 5 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0292

V 2029 Lufthansa SV 1 HSU UNI Bundesw. 13.05.13 19:00 1 5 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0162

Herren Landesliga Hammonia

LL 1025 Kartoffel Matthies 1 Signal/Iduna/Funk 1 13.05.13 18:30 1 5 Memellandallee Postbank Hamb. 0016

LL 1027 Stadtpark Kickers NDR-Rothenbaum 13.05.13 18:30 1 5 Furtweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0328

LL 1029 Reemtsma/Rapid 1 Desy 13.05.13 19:00 1 5 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0080

Herren Landesliga Hansa

LL 2025 Postamt 74 Merkel/Freudenberg 13.05.13 18:00 1 5 Marckmannstraße Feuerwehr Hamburg 0086

LL 2027 Otto Hamburg 1 Commerzbank 13.05.13 18:30 1 5 Rupprechtplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0084

Herren Bezirksliga 1

BL 1025 Sparkasse Südholst TEREG 09 13.05.13 18:30 1 5 Hasloher Weg 1 Hamburg Airport 1 0227

BL 1027 DEK AOK Rhein./Hamburg 13.05.13 18:00 1 5 Rotenhäuser Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0017

BL 1029 LOK Justcom Hapag Lloyd/VTG 1 13.05.13 19:00 1 5 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0088

Alte Herren Staffel S1

AS 1025 Grün Weiß Kessler Kartoffel Matthies 2 13.05.13 19:00 1 5 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0013

AS 1027 Otto Hamburg 3 Polizei Hamburg 2 15.05.13 18:30 1 5 Rupprechtplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0097

AS 1029 Hapag Lloyd/VTG 2 SG Airbus 2 13.05.13 19:00 1 5 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0107

Alte Herren Staffel S2

AS 2025 Deutsche Bank 1 Elektro Söhrn 15.05.13 18:45 1 5 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0072

AS 2027 Wandsbek 07 HHA UK Eppendorf 13.05.13 18:00 1 5 Von Elmweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0132

AS 2029 Weiß Blau Allianz 2 Eurogate CTH 2 13.05.13 19:15 1 5 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0077

Senioren Staffel S1

SS 1025 Gruner+Jahr 2 Beiersdorf 15.05.13 19:00 1 5 Waidmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0115

SS 1027 Railion Hmb.Hafen Reemtsma/Rapid 2 16.05.13 19:00 1 5 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0187

SS 1029 Deutsche Telekom SG Airbus 3 13.05.13 18:30 1 5 Max Brauer Allee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0076



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 02.05.2013

Saison 2013 S P I E L P L A N Sp.Woche 5 Seite 2

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Senioren Staffel S2

SS 2025 Deutsche Bank 2 Lufthansa SV 3 13.05.13 18:45 1 5 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0154

SS 2027 Bezirk Eimsb. HamburgWasser/Zoll 2 13.05.13 18:00 1 5 Sportanl.Döhrnstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0182

SS 2029 Signal/Iduna/Funk 2 Weiß Blau Allianz 4 14.05.13 18:30 1 5 Sportp. Hinschenf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0071

Senioren Staffel A1

SA 1025 Kartoffel Matthies 3 Bezirksamt Altona 13.05.13 19:00 1 5 Kroonhorst Vattenfall SV 2 0031

SA 1027 Hamburg Airport 2 Otto Hamburg 6 13.05.13 18:30 1 5 Rahmoor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0203

SA 1029 Baubehörde 2 Golden Oldies 13.05.13 19:00 1 5 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0243

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1025 Wandsbek 75/FAE Team o2 2 13.05.13 19:30 1 5 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0201

KS 1027 e.on Hanse 1 AK Barmbek 13.05.13 18:00 1 5 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0156

KS 1029 DAK-BITMARCK Martha Stiftung 13.05.13 19:15 1 5 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0085

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2025 Still 1 Stadtw.Norderstedt 15.05.13 18:00 1 5 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0083

KS 2027 Hansa Funk Taxi 1 Golden Predators 13.05.13 19:45 1 5 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0215

KS 2029 Team o2 1 ERGO sports Hamb. 1 13.05.13 18:30 1 5 Beethovenstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0166

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1025 SV Kravag KPMG 13.05.13 19:00 1 5 Möllner Landstr. Protein United 0282

KA 1026 HamburgWasser/Zoll 1 BKK Mobil Oil 13.05.13 18:00 1 5 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0056

KA 1027 APL Co Germany Aluminium Hamburg 13.05.13 18:00 1 5 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0251

KA 1028 NKG Kala Deutscher Ring 13.05.13 18:00 1 5 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0210

KA 1029 Weiß Blau Allianz 1 Hillmann & Ploog 13.05.13 18:00 1 5 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0274

KA 1030 Lufthansa SV 2 Aon United 15.05.13 18:30 1 5 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0066

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2021 Sasol Wax BWVL HPA 13.05.13 18:00 1 5 Rahmwerderstraße Mankiewicz 0159

KA 2022 Oil Ethicon 13.05.13 18:00 1 5 Am Appenstedter Weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0180

KA 2023 HSH Nordbank Lufthansa SV 4 13.05.13 19:15 1 5 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0321

KA 2024 Coloplast Zoll/HamburgWasser 2 13.05.13 18:15 1 5 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0102

KA 2025 Polizei Hamburg 3 Team Fiege Hamburg 13.05.13 18:00 1 5 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0110
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Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1025 Hamburger Gerichte 1 VBG Hamburg 13.05.13 19:15 1 5 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0114

KB 1026 Hörmittel Generali 1 13.05.13 18:00 1 5 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0195

KB 1027 Wandsbek SV Hamburg Messe 13.05.13 18:00 1 5 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0122

KB 1028 HanseMerkur Schön Klinik Eilbek 13.05.13 18:00 1 5 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0116

KB 1029 Vattenfall SV 1 Porath 13.05.13 18:00 1 5 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0137

KB 1030 FC ECL Otto Hamburg 2 13.05.13 19:15 1 5 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0185

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2021 ELANTAS Grimaldi 13.05.13 19:15 1 5 Slomanstraße China Shipping 0244

KB 2022 Globetrotter Kühne+Nagel 13.05.13 19:45 1 5 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0038

KB 2023 BP Europa SE Baubehörde 1 13.05.13 19:15 1 5 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0295

KB 2024 Germanischer Lloyd 1 IAT 13.05.13 18:00 1 5 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0194

KB 2025 Otto Hamburg 5 DG Hyp 13.05.13 19:15 1 5 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0230

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3021 Blohm+Voss Indust. Diehl CM 13.05.13 18:00 1 5 Wolfgang Meyer Pl. Altoba 0246

KB 3023 Innovas TurbinSinnerSchrader 13.05.13 19:15 1 5 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0249

KB 3024 Max Planck Sogeti 13.05.13 18:00 1 5 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0288

KB 3025 Schnacke Allstars NDR Lokstedt 13.05.13 19:30 1 5 Flurstraße 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0108

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4021 TERHELL Rot-Weiss-LUV 13.05.13 18:30 1 5 Beethovenstr. Asklepios Klinik Nor 0362

KB 4022 Imtech Hamburg Fiat NL Hamburg 13.05.13 18:00 1 5 Friedrichshöh 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0093

KB 4023 BDK PwC Hbg. 13.05.13 19:15 1 5 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0091

KB 4024 INC United Techniker Krankenk. 13.05.13 19:00 1 5 Rahewinkel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0094

KB 4025 Hanseatic Bank Otto HEK 13.05.13 19:15 1 5 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0198

Kleinfeld Alte Herren Staffel S1

KHS 1025 FC Hecke / HHA Still 2 13.05.13 19:00 1 5 Ehestorfer Weg 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0319

KHS 1027 Germanischer Lloyd 2 Klinik Logistik KLE 13.05.13 18:30 1 5 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0424

KHS 1029 SEB Weiß Blau Allianz 3 13.05.13 19:30 1 5 Königskinderweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0436

Kleinfeld Alte Herren Staffel S2

KHS 2025 Hamburger Gerichte 2 SPX 13.05.13 19:15 1 5 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0441

KHS 2027 ERGO sports Hamb. 2 LGAN 1 13.05.13 18:30 1 5 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0063

KHS 2029 Stadtreinigung HHA / Harburg 13.05.13 19:00 1 5 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0428
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Kleinfeld Alte Herren Staffel A1

KHA 1025 Norbert und Feigling Flügelrad 13.05.13 19:15 1 5 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0216

KHA 1027 Arge Baltic II ERGO sports Hamb. 3 13.05.13 19:30 1 5 Kroonhorst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0263

KHA 1029 LGAN 2 Montblanc 13.05.13 18:00 1 5 Manteuffelstraße 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0438

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2025 Aug. Prien Finanzbehörde 13.05.13 18:00 1 5 Over/Bullenhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0104

KHA 2027 BG36 Jasper 13.05.13 19:00 1 5 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0434

KHA 2029 KKW Krümmel GDV-DL 13.05.13 19:15 1 5 Silberberg/Geestha. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0186

Kleinfeld Senioren Staffel S1

KSE 1025 Bundesverkehrsbeh. 1 PA 13/FA 1 13.05.13 19:15 1 5 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0037

KSE 1027 BWVL HPA 2 e.on Hanse 2 13.05.13 18:00 1 5 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0069

KSE 1029 Shell Grasbrook Deutsche Rentenver. 13.05.13 18:00 1 5 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0136

Kleinfeld Senioren Staffel S2

KSE 2025 HHA Polizei Hamburg 4 13.05.13 19:15 1 5 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0039

KSE 2027 Otto Hamburg 4 Evang.Stiftung 13.05.13 18:30 1 5 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0293

KSE 2029 Generali 2 Rotation Meisenfrei 13.05.13 19:00 1 5 Gustav-Falke-Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0494
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Herren Verbandsliga

V 1002 HHLA Holsten Brauerei 27.05.13 18:30 2 6 Vogelhüttendeich 136 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1004 SG Stern Eurogate CTH 1 27.05.13 18:00 2 6 Winsener Str. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1006 Gruner+Jahr 1 SG Airbus 1 27.05.13 19:00 2 6 Waidmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Verbandsliga

V 2002 Hauni 1 Polizei Hamburg 1 27.05.13 18:00 2 6 Gammerweg 49 A . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2004 Lufthansa SV 1 Zoll/HamburgWasser 1 27.05.13 19:00 2 6 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2006 HSU UNI Bundesw. Panalpina 27.05.13 18:00 2 6 Holstenhofweg 85 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hammonia

LL 1031 Postbank Hamb. Kartoffel Matthies 1 27.05.13 19:00 1 6 Weg beim Jäger 20 Desy

LL 1033 Signal/Iduna/Funk 1 Stadtpark Kickers 29.05.13 18:15 1 6 Sportp. Hinschenf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1035 Reemtsma/Rapid 1 NDR-Rothenbaum 27.05.13 19:00 1 6 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hansa

LL 2031 Feuerwehr Hamburg Postamt 74 27.05.13 19:00 1 6 Tribünenweg HCCR

LL 2033 Merkel/Freudenberg Otto Hamburg 1 27.05.13 18:00 1 6 Rotenhäuser Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 2035 Commerzbank Philips 27.05.13 19:00 1 6 Rupprechtplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 1

BL 1031 Hamburg Airport 1 Sparkasse Südholst 29.05.13 19:30 1 6 Rahmoor Hapag Lloyd/VTG 1

BL 1033 TEREG 09 DEK 27.05.13 18:30 1 6 Von Elmweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 1035 AOK Rhein./Hamburg LOK Justcom 27.05.13 18:00 1 6 Scharbeutzer Str. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S1

AS 1002 Otto Hamburg 3 Grün Weiß Kessler 29.05.13 18:30 2 6 Rupprechtplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1004 Hapag Lloyd/VTG 2 Polizei Hamburg 2 27.05.13 18:30 2 6 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1006 SG Airbus 2 Kartoffel Matthies 2 27.05.13 18:00 2 6 Estebogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S2

AS 2002 Wandsbek 07 HHA Deutsche Bank 1 27.05.13 18:45 2 6 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2004 UK Eppendorf Weiß Blau Allianz 2 27.05.13 19:00 2 6 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2006 Eurogate CTH 2 Elektro Söhrn 27.05.13 19:00 2 6 Wichmannstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S1

SS 1002 Railion Hmb.Hafen Gruner+Jahr 2 27.05.13 19:00 2 6 Am Turnplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 1004 Deutsche Telekom Reemtsma/Rapid 2 30.05.13 19:00 2 6 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 1006 SG Airbus 3 Beiersdorf 28.05.13 18:00 2 6 Estebogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Senioren Staffel S2

SS 2002 Bezirk Eimsb. Deutsche Bank 2 27.05.13 18:00 2 6 Sportanl.Döhrnstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 2004 Weiß Blau Allianz 4 HamburgWasser/Zoll 2 27.05.13 18:00 2 6 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 2006 Lufthansa SV 3 Signal/Iduna/Funk 2 29.05.13 18:00 2 6 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel A1

SA 1031 Vattenfall SV 2 Kartoffel Matthies 3 27.05.13 18:00 1 6 Meiendorfer Str. 196 Golden Oldies

SA 1033 Bezirksamt Altona Hamburg Airport 2 27.05.13 18:30 1 6 Kroonhorst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 1035 Otto Hamburg 6 Baubehörde 2 27.05.13 18:30 1 6 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1002 e.on Hanse 1 Wandsbek 75/FAE 27.05.13 18:00 2 6 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1004 DAK-BITMARCK AK Barmbek 27.05.13 18:00 2 6 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1006 Martha Stiftung Team o2 2 27.05.13 19:00 2 6 Gärtnerstraße 67 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2002 Hansa Funk Taxi 1 Still 1 29.05.13 18:45 2 6 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 2004 Team o2 1 Golden Predators 27.05.13 18:30 2 6 Beethovenstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 2006 ERGO sports Hamb. 1 Stadtw.Norderstedt 27.05.13 17:45 2 6 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1031 Deutscher Ring SV Kravag 29.05.13 18:00 1 6 Neusurenland Aluminium Hamburg

KA 1032 KPMG HamburgWasser/Zoll 1 27.05.13 19:15 1 6 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1033 BKK Mobil Oil APL Co Germany 27.05.13 18:00 1 6 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1034 NKG Kala Weiß Blau Allianz 1 27.05.13 18:00 1 6 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1035 Aon United Hillmann & Ploog 27.05.13 19:15 1 6 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1036 Protein United Lufthansa SV 2 27.05.13 19:15 1 6 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2026 Zoll/HamburgWasser 2 Sasol Wax 28.05.13 18:30 1 6 Billhorner Deich Lufthansa SV 4

KA 2027 BWVL HPA Oil 27.05.13 18:00 1 6 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2028 Ethicon HSH Nordbank 27.05.13 18:00 1 6 Schulz.Süd Norderst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2029 Team Fiege Hamburg Coloplast 27.05.13 18:00 1 6 Marckmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2030 Mankiewicz Polizei Hamburg 3 27.05.13 18:00 1 6 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1031 Schön Klinik Eilbek Hamburger Gerichte 1 27.05.13 19:00 1 6 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1032 VBG Hamburg Hörmittel 27.05.13 18:00 1 6 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1033 Generali 1 Wandsbek SV 27.05.13 19:15 1 6 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1034 Otto Hamburg 2 Hamburg Messe 27.05.13 19:15 1 6 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1035 Porath HanseMerkur 27.05.13 19:00 1 6 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1036 FC ECL Vattenfall SV 1 27.05.13 19:15 1 6 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2026 IAT ELANTAS 27.05.13 19:00 1 6 Möllner Landstr. Baubehörde 1

KB 2027 Grimaldi Globetrotter 27.05.13 19:15 1 6 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2028 Kühne+Nagel BP Europa SE 27.05.13 19:15 1 6 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2029 DG Hyp Germanischer Lloyd 1 27.05.13 19:15 1 6 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2030 China Shipping Otto Hamburg 5 27.05.13 19:15 1 6 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3026 Sogeti Blohm+Voss Indust. 27.05.13 18:00 1 6 Rüschweg TurbinSinnerSchrader

KB 3027 Diehl CM Israel. Krankenh. 27.05.13 19:15 1 6 Rüschweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3028 BARCLAYCARD HAMB. Innovas 27.05.13 19:15 1 6 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3029 NDR Lokstedt Max Planck 27.05.13 18:30 1 6 Moorweg / Egenbüttel . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3030 Altoba Schnacke Allstars 27.05.13 19:00 1 6 Flurstraße 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4026 Techniker Krankenk. TERHELL 27.05.13 18:00 1 6 Habichtstr. 14 PwC Hbg.

KB 4027 Rot-Weiss-LUV Imtech Hamburg 27.05.13 18:00 1 6 Stephanstr. 5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4028 Fiat NL Hamburg BDK 27.05.13 19:15 1 6 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4029 HEK INC United 27.05.13 18:00 1 6 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4030 Asklepios Klinik Nor Hanseatic Bank Otto 29.05.13 18:45 1 6 Gymnasium Heidberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel S1

KHS 1002 Germanischer Lloyd 2 Still 2 27.05.13 18:00 2 6 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1004 SEB Klinik Logistik KLE 27.05.13 19:30 2 6 Königskinderweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1006 Weiß Blau Allianz 3 FC Hecke / HHA 27.05.13 19:15 2 6 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kleinfeld Alte Herren Staffel S2

KHS 2002 ERGO sports Hamb. 2 Hamburger Gerichte 2 27.05.13 19:00 2 6 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 2004 Stadtreinigung LGAN 1 27.05.13 19:00 2 6 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 2006 HHA / Harburg SPX 27.05.13 19:00 2 6 Ehestorfer Weg 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel A1

KHA 1002 Arge Baltic II Norbert und Feigling 27.05.13 19:45 2 6 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1004 Montblanc ERGO sports Hamb. 3 27.05.13 18:00 2 6 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1006 LGAN 2 Flügelrad 27.05.13 18:00 2 6 Manteuffelstraße 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2002 BG36 Aug. Prien 27.05.13 19:00 2 6 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2004 KKW Krümmel Jasper 27.05.13 19:15 2 6 Silberberg/Geestha. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2006 GDV-DL Finanzbehörde 27.05.13 19:15 2 6 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Senioren Staffel S1

KSE 1002 BWVL HPA 2 Bundesverkehrsbeh. 1 27.05.13 18:00 2 6 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1004 Shell Grasbrook e.on Hanse 2 27.05.13 19:15 2 6 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1006 Deutsche Rentenver. PA 13/FA 1 27.05.13 18:00 2 6 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Senioren Staffel S2

KSE 2002 Otto Hamburg 4 HHA 27.05.13 19:15 2 6 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 2004 Generali 2 Evang.Stiftung 29.05.13 18:00 2 6 Neue Welt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 2006 Rotation Meisenfrei Polizei Hamburg 4 27.05.13 19:00 2 6 Gustav-Falke-Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



   

  
  

 

Einladung zum 

10. City Nord Fußball-Cup 

Montag, den 27. Mai 2013, im City Nord Park 

Spaß am Fußball und Teamgeist stehen bei dieser Veranstaltung im Vordergrund. 
Gespielt wird auf einer ca. 40 x 50 m ebenen Wiese, die den Anforderungen eines 
professionellen Fußballfelds nicht ganz entspricht. Schiedsrichter werden gestellt. 
 

Der Fußball-Cup findet im Rahmen der Veranstaltung „City Nord Sport Woche“ 
(Radrennen, Duathlon, Laufen über 5 und 10 km usw., siehe auch www.bsv-hamburg.de 
oder www.city-nord.eu ) 
 
Veranstalter: Betriebssportverband Hamburg e.V.,  

Grundeigentümer-Interessengemeinschaft City Nord GmbH (GIG) 
Termin:  Montag, 27. Mai 2013, Beginn: 16:00 Uhr 
Ort:    City Nord Park, Wiese direkt am Jahnring, hinter ERGO 
Spielmodus: 5 Spieler pro Team (plus Torwart und Auswechselspieler), 1x10 

Minuten Spielzeit ohne Seitenwechsel, in zwei Gruppen jeder gegen 
jeden, max. 10 Mannschaften (dann Warteliste), BSV-Spielerpässe 
sind nicht erforderlich! 

Meldeschluss: 10.05.2013 
Meldegebühr: Die Meldegebühr beträgt 20,- € pro Team und ist bis spätestens  

 zum 24.05.2013 auf das BSV-Konto bei der Hamburger Sparkasse, 
BLZ 200 505 50, Kto 1244/122 105, unter dem Verwendungszweck 
„10. City Nord Fußball-Cup, BSG-Name“ einzuzahlen. 

Ehrung:  Die Siegermannschaft erhält einen Wanderpokal, gestiftet von der 
GIG. 

Sonstiges:  Der Spielplan wird den teilnehmenden Teams per Email zugesandt. 
   Wasser für die Spieler wird gestellt. 
 

Die Veranstalter übernehmen keine Haftung für Schäden jeglicher Art. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Anmeldung zum City Nord Cup am 27. Mai 2013 
 

 

Hiermit melden wir für die BSG________________________________   _____ Teams an. 
 
 

Ansprechpartner ist:________________________________________, zu erreichen unter  
 
 

Telefon: _______________________________Mobil: ____________________________ 
 
 

Email: _________________________________  
 
 
 

_______________________________________ 
Datum,   Unterschrift 

Den Abschnitt bitte zurückschicken an die  
 
BSV Hamburg, Sparte Fußball 
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 
per Fax an 040 23 37 11 
oder per Email an info@bsv-hamburg.de  

http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.city-nord.eu/
mailto:info@bsv-hamburg.de
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Info

Betreff: WG: Sportmedizinseminar Fußball SMGF SN 1303 v. 17./18.08.2013

Information für die Versicherten der Verwaltungsberufsgenossenschaft
Akademie für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Schloss Storkau
39590 Storkau

Durch die VBG werden nachfolgende Seminare für Sportvereine und Sporteinrichtungen
angeboten:

Sicher und gesund trainieren
Sportmedizinische Grundlagen für den Fußball

Themen: ( SMGF)

Sporttypische Belastungen beim Training und im Wettkampf aus
sportmedizinischer Sicht; gesundheitliche Beanspruchungen und typische
Verletzungsmuster; Ursachen für Fehlbelastungen/Verletzungen;
praktische Übungen zur Vermeidung von Verletzungen und Fehlbeanspruchung
beim Training und beim Wettkampf.
15 Lehreinheiten à 45 Min.

Teilnehmer: Trainer und Übungsleiter (auch ohne Schein), die in 2011/2012
nicht an einem SMG-Seminar teilgenommen haben.

Termine:
SMGF SN 1303 33.KW 17.– 18.08.2013 39590
Storkau/Stendal

Für die Anmeldung muss man folgende Daten bereithalten:
Name, Vorname, Telefonnummer, Vereinsanschrift

Anmeldung: Umgehend

Anmeldung bei:
Akademie für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Hotel Schloß Storkau 39590 Storkau
Tel.: (039321) / 531-0 Fax: (039321) / 531-23
E-Mail: Akademie.Storkau@vbg.de

Bemerkungen:
Für den praktischen Teil in der Sporthalle ist Sportbekleidung mitzubringen.

Höchstteilnehmerzahl: 20 (Einplanung erfolgt in der Reihenfolge der
Anmeldungen)

Kosten: Die VBG trägt alle Kosten für Seminar, Fahrt, Unterbringung und
Verpflegung.

Seminardauer:
Seminarbeginn am Samstagmorgen um 8:30 Uhr, Ende am Sonntag um 12:45 Uhr
(Anreise: zum Freitagabend)

Weitere Informationen erhalten Sie nach Anmeldung zum Seminar.
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Sollten Sie selbst nicht können, geben Sie dieses
Schreiben bitte an den Vereinsvorstand weiter.

Ihre Daten haben wir zum einen aus den von Ihnen gemachten Angaben auf den Datenbögen des Sportmedizinischen Seminardienstes (Teilnahme an Sportmedizinseminaren),
zum anderen aus – von uns durchgeführten – Internetrecherchen. Sofern Sie keine weiteren Seminarinformationen mehr erhalten möchten, bitten wir um eine kurze Antwort

unter
SMD.H.Lehnen@t-online.de

---------------------------------------------------------
Hermann Lehnen
Sportmedizinischer Seminardienst
In Ruif 1
52134 Herzogenrath

Tel.: (02406) 7272

Bürozeiten:
Mo - Fr
09.00h - 17.00h
www.smd-lehnen.de
---------------------------------------------------------
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Sprechzeit:
Dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr Email: info@bsv-Hamburg.de
in den Räumen des BSV, <mailto: info@bsv-hamburg.de>
Tel. 23 37 77 / 78 / FAX 23 37 11 Internet : www.BSV-Hamburg.de

Inhaltsverzeichnis:

1. Herzlichen Glückwunsch den Meistern und Pokalsiegern.

Saison 2012 / 2013

Hamburger Meister 2012 / 2013 der Herren BSG Holsten Brauerei

Hamburger Meister 2012 / 2013 der Damen BSG Holsten Brauerei

Hamburger Pokalsieger 2012 / 2013 der Damen BSG Holsten Brauerei

Trostrundenpokalsieger 2012 / 2013 der Damen BSG Otto / VSH / NDR

Trostrundenpokalsieger 2012 / 2013 der Herren BSG Ergo

2. Ergebnisse April 2013

06.04..2013

059 02:00 Holsten
DP03 28:5 Holsten

13.04.2012

061 02:00 Holsten
062 30:12 Holsten
052 12:7 Allianz/HSHN

20.04.2012

HP06 02:00 Ergo
034 22:18 Allianz/HSHN
064 28:16 Holsten

Handball
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27.04.2012

DP06 16:14 Holsten
060 36:17 FA Blankenese

3. Tabellen am Saisonende :
(siehe unter www.BSV-Hamburg.de)

4. Mannschafts- und Schiedsrichtermeldebogen Saison 2013/2014

5. Bestellung HSV Dauerkarten Saison 2013/2014
Bestellungen bitte an R.Melcher unter E-Mail : R-Melcher@t-online.de
(siehe unter www.BSV-Hamburg.de)

6. Spartenversammlung der Sparte Handball am 18.06.2013 um 17:00

Tagesordnung

TOP 1.: Begrüßung

TOP 2.: Rückblick 2012/2013

TOP 3.: Aussprache Rückblick

TOP 4.: Entlastung des Spielausschusses

TOP 5.: Vorschau Serie 2013/2014

TOP 6.: Spielberechtigung Männer

TOP 7.: Verschiedenes

Der Spielausschuss



Tabellen Stand Saisonende

Damen

Platz Verein Spiele Diff Gesch. Gegen Punkte S U V

1 Holsten 8 106 216 110 14 7 0 1
2 Allianz/HSHN 8 25 138 113 14 7 0 1
3 Otto/NDR/VSH 8 -35 135 170 6 3 0 5
4 Ergo 8 -47 107 154 6 3 0 5
5 Jungheinrich 8 -49 96 145 0 0 0 8

Herren A

Platz Verein Spiele Diff Gesch. Gegen Punkte S U V

1 Holsten 12 151 321 170 24 12 0 0
2 VSH/Otto 12 20 342 322 18 9 0 3
3 Ergo 12 64 386 322 17 8 1 3
4 FA Blankenese 12 62 302 250 13 6 1 5
5 Generali 12 -31 244 275 6 3 0 9
6 LandesKraMer/LS 12 -167 214 381 4 2 0 10
7 Allianz/Haspa 12 -99 205 304 2 1 0 11



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Einsendeschluss: 18. Juni 2013

Mannschaftsmeldebogen zur Hallenserie 2013/2014

1. Name der BSG: ………………………………………………………………………

2. Name des Obmannes: …………………………………………………………………

Vertreter des Obmannes: ………………………………………………………………

3. Anschrift der BSG: …………………………………………………………………….

4. Tel. des Obmannes: gesch.: ……………………….. priv.: ………..…………

des Vertreters: gesch.: ………………………… priv.: …………………..

5. Email-Adressen gesch.: ………………………… priv.: ……………………

6. Für die Punktspielserie 2013/14 werden gemeldet: ……… Mannschaften Damen

………… Mannschaften Herren
7. a) Sollen die Damen-Mannschaften an der Pokalrunde teilnehmen ? ja/nein

b) Sollen die Herren-Mannschaften an der Pokalrunde teilnehmen ? ja/nein

8. Welche Spieltracht wird von der BSG getragen ? (siehe Rückseite)

9. Welche besonderen Wünsche bestehen für die Hallenserie 2013/14
a) Klasseneinteilung, Spielbeginn, an welchen Tagen kann die BSG nicht spielen ?

Bitte die Ferientermine beachten:

……………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………….

Für jede gemeldete Mannschaft ist ein lizenzierter Schiedsrichter gemäß beiliegendem
Meldebogen namhaft zu machen, der nicht älter als 55 Jahre sein sollte.
Es wird gebeten, den Mannschafts- sowie den Schiedsrichterbogen sorgfältig und voll-
ständig ausgefüllt bis zum

18. Juni 2013

an die Geschäftsstelle des Betriebssportverbandes zu senden. Schreibmaschinenschrift ist
erwünscht..
Jede Veränderung ist dem Spielausschuss rechtzeitig mitzuteilen.
Meldungen, die nach dem 18. Juni 2013 eingehen, finden keine Berücksichtigung bzw.
werden auf die Warteliste gesetzt.

Hamburg, …………………… ………………………………………….
(Unterschrift des Handball-Obmannes)



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Spieltracht für die einzelnen Mannschaften
===============================

1. Damen

a) Jersey ……………………….

b) Hose ………………………..

1. Herren 2. Herren

a) Jersey ………………………. ………………………….

b) Hose ……………………….. ………………………….

Ausweichtracht für die einzelnen Mannschaften
===============================

1. Damen

a) Jersey ……………………….

b) Hose ………………………..

1. Herren 2. Herren

a) Jersey ………………………. ………………………….

b) Hose ……………………….. ………………………….

9. Stichtag für die Spielberechtigung ist bei

Damen: 01.09.1997
Herren: 01.09.1995



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Einsendeschluss: 18. Juni 2013

Schiedsrichtermeldebogen zur Hallenserie 2013/2014

1. Name der BSG: ………………………………………………………………………

Für jede gemeldete Mannschaft ist von der BSG ein Schiedsrichter namentlich zu melden.
Bei Ausfall einer der gemeldeten Schiedsrichter muss die BSG dem Spielausschuss
einen neuen Schiedsrichter melden.

Der gemeldete Schiedsrichter braucht nicht im Besitz eines Spielerpasses der BSG sein,
sollte aber aus versicherungstechnischen Gründen Mitglied der BSG sein.

Der Handball-Obmann oder sein Vertreter sind dafür verantwortlich, dass die im Mittei-
lungsblatt angesetzten Schiedsrichter benachrichtigt werden und auch zu den Spielen er-
scheinen.

Sollte ein Schiedsrichter verhindert sein, so ist die betreffende BSG (Betriebssportgemein-
schaft) für die Ersatzgestellung zuständig und verantwortlich. Eine Neubesetzung durch den
Spielausschuss erfolgt nicht.

Jedes Nichtantreten eines zum Spiel angesetzten Schiedsrichters zieht gemäß der Spielord-
nung Handball eine Ordnungsstrafe bis zu € 100,00 nach sich. Ein dreimaliges Nichtan-
treten hat die Streichung der M;annschaft zur Folge, für die der Schiedsrichter gemeldet
wurde.

Wird für eine Mannschaft kein Schiedsrichter gemeldet, so wird die Mannschaft nicht in
den Spielbetrieb aufgenommen bzw. vom Spielbetrieb gestrichen.

Welcher der von Ihnen gemeldete Schiedsrichter ist

a) im Besitz eines gültigen Schiedsrichter-Ausweises eines Handballverbandes

………………………………………………………………………………………

b) welcher der gemeldeten Schiedsrichter kann unabhängig von den Spielen der BSG,
Spiele in anderen Hallen leiten ?

……………………………………………………………………………………….

c) welche Halle liegt am günstigsten zum Wohnort des gemeldeten Schiedsrichters ?

………………………………………………………………………………………………………….



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstrasse 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Angaben zu den gemeldeten Schiedsrichtern
================================

1. Damen *
Name: ……………………….

Vorname: ………………………..

Strasse: ………………………..

PLZ, Wohnort: ………………………..

Tel. gesch.*: ………………………..

Tel. priv.*: ………………………..

Mobil – Tel.*: …………………………

SR-Ausweis-Nr. und: ……………………….
Verband

1. Herren * 2. Herren *

Name: ………………………. ………………………….

Vorname: ……………………….. ………………………….

Strasse: ……………………….. …………………………

PLZ, Wohnort: ……………………….. ………………………….

Tel. gesch.*: ……………………….. ………………………….

Tel. priv.*: ……………………….. …………………………

Mobil – Tel.*: ………………………… …………………………

SR-Ausweis-Nr. und: ………………………. …………………………
Verband

*) Diese Angaben unbedingt machen, damit bei kurzfristigen Änderungen die Benach-
richtigungen vorgenommen werden können.

Datum: ……………………… ………………………………………….
(Unterschrift des Handball-Obmannes)



Liebe Handballfreunde!

Seit Montag, 15. April 2013, ist der Dauerkartenverkauf für die kommende Saison
gestartet. Bis zum 13. Mai 2013 gewähren wir Ihnen ein Vorkaufsrecht auf Ihre
Stammplätze. Erleben Sie mit Ihrer Vereinsdauerkarte (PK2 bis 5) 17 x live in der
O2 Arena die Handballspiele des HSV-Handball!

Dabei möchten wir den Betriebssportlern in und um Hamburg ein besonderes
Angebot machen. Neben den üblichen Vorteilen einer Dauerkarte, wie Vorkaufsrecht
bei sämtlichen Pokalspielen (DHB und Europa) und keine Topzuschläge erhalten Sie
Ihre Vereinsdauerkarte zum vergünstigten Dauerkartenpreis. Ein separater Einlass in
der Color Line Arena rundet das Paket ab.

Die Preise im Einzelnen:

PK 2 384,00 € (statt 474,00 €)
PK 3 284,00 € (statt 364,00 €)
PK 4 199,00 € (statt 264,00 €)
PK 5 164,00 € (statt 189,00 €)
Kinder 135,00 € 5 – 14 Jahre

Dazu kommen je Dauerkarte mindestens € 5,00 Bearbeitungsgebühr.

Aufgrund des Erfolges des HSV-Handball wurde zuletzt ein immer größerer
Schwarzmarkt registriert. Um diesem vorzubeugen, auch im Sinne aller Fans mit
regulären Tickets, haben sich der HSV-Handball und Ticketmaster dazu
entschlossen, die einzeln ausgedruckten Dauerkarten (Booklets) mit einer Booklet-
Gebühr von € 10,00 anzubieten. Wir bitten um Verständnis. Die Chipkarte im HSV-
Design gibt es weiterhin gebührenfrei.

Als weiteres Highlight legt der HSV-Handball zur neuen Saison eine Fleece-Jacke
zum Preis von € 49,90 auf, und kann mit jeder Dauerkarte bis zum 30.06.2013
bestellt werden. Die Fleece-Jacke kann im Fanshop Volksbank Arena oder bei den
Heimspielen in der O2 World Arena am Fanstand anprobiert werden. Ausgabe
erfolgt dann bei den Heimspielen im September/Oktober.
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Entscheidungsspiele 
 am 8. April 2013 

Sonderklasse 1 
ERGO sports 1   Lufthansa 1  

  Holz    Holz 
       
Jens Hoffmann 430  Andreas Masuch 420 

       
Lars Eggers 432  Sylvia Krongaard 424 

       
Sven Berthold 432  Horst Saggau 414 

       
Erik Eildermann 445  Henning Reimers 435 
       

 
Gesamt 1739   Gesamt 1693 

       

Oberliga 2 
Lufthansa 3   Deutsche Bank 2  

  Holz    Holz 
       
Arno Gregorius 420  Monika Hassner 417 

       
Monika Schultz 415  Uwe Veen 418 

       
Gregor Brose 423  Marlene Kohrt 434 
       
Werner Faustmann 427  Klaus Müller 423 

       

 
Gesamt 1685   Gesamt 1692 

       
 
 
 

Kegeln 
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Endspiel Verbandspokal 

am 17. April 2013 
Allianz   ERGO sports  

  Holz    Holz 

Mirco Mallon 716 
 

Jens Hoffmann 747 

Peter Pahnke 704 
 

Frank Wetzler 712 

Günter Schreiber 707  Sven Berthold 725 

Sandra Oetling 735  Erik Eildermann 726 

       

 
Gesamt 2862   Gesamt 2910 

       
Der Spielausschuss gratuliert dem Pokalsieger ERGO sports und  

Allianz zum Vize-Pokalmeister! 
 

GUT HOLZ 
Dania Olsen 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Endspiel Hamburger Mannschaftsmeisterschaft 
 am 23. April 2013 

Deutsche Bank   ERGO sports  
  Holz    Holz 

Peter Münzel 715 
 

Jens Hoffmann 718 

Thorsten Krohn 714 
 

Lars Eggers 710 

Ralf Diedrichsen 702  Sven Berthold 703 

Wilfried Rabe 717  Erik Eildermann 708 

       

 
Gesamt 2848   Gesamt 2839 

 
Ein spannendes Endspiel um die Hamburger Mannschaftsmeisterschaft! Herzlichen 
Glückwunsch an den Sieger Deutsche Bank, die zum 4. Mal in Folge den Meistertitel 
holen. Wir gratulieren auch dem Vizemeister für diese sehr gute Leistung. 
 

GUT HOLZ 
Monika Selvert 
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Terminplan der Kegelsparte 2013/2014 

 
 
 
13. Mai 2013   Spartenleiterversammlung    Wendenstraße 
 
31. Mai     Meldeschluss Punktspielserie 2013/2014 
 
 
15. Juni     Matjesturnier       Glückstadt 
 
 
02. November   53. Städtevergleich Hamburg-Berlin  Hamburg 
 
16. November   1. Durchgang Einzelmeisterschaft  Scharpenmoor 
 
14. Dezember   2. Durchgang Einzelmeisterschaft  Barmbek 
 
 
11. Januar 2014  3. Durchgang Einzelmeisterschaft  Scharpenmoor 
 
15. Februar    Endlauf Einzelmeisterschaft    Barmbek 
 
 
08. April    Auf- und Abstiegsspiele 
 
14. April    Endspiel Verbandspokal 
 
23. April    Endspiel Hamburger Mannschaftsmeister 
 
 
13. Mai     Spartenleiter-Versammlung 
 
 
 
Diese Termine können vom Spielausschuss bei Bedarf jederzeit geändert werden. 
 

 
 

GUT HOLZ 
Der Spielausschuss 
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Leichtathletik – Ausschuss

Inhaltsverzeichnis : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung BSV-Mannschafts-Cup

3) Einladung BSV-Meisterschaftten Halbmarathonlauf

4) Einladung 10. Wedeler Deichlauf

5) Ergebnisse BSV-Bahneröffnungssportfest

6) Endstand Werferserie 2012/2013

Zur Erinnerung / Termine
Mittwoch, 08.05. Philips-Abendsportfest / Hammer Park

Mittwoch, 15.05. Bramfelder See Lauf / NDR – 1. Lauf BSV-Sommer-Cup 2013

Mittwoch, 22.05. BSV-Abendsportfest mit Meisterschaften Mehrkampf und 3 x 1000m /
Hammer Park

Mittwoch, 29.05. City-Nord-Lauf / ERGOsports + Vattenfall – 2. Lauf BSV-Sommer-Cup 2013

Sonnabend, 01.06. Leider findet an diesem Tag (und auch nicht mehr in diesem Jahr) die 100.
Alsterstaffel nicht statt.

Mittwoch, 05.06. BSV-Mannschafts-Cup / Jahnkampfbahn

Sonntag, 09.06. 22. BSV-Meisterschaften Halbmarathonlauf / Finkenwerder

Mittwoch, 12.06. 10. Wedeler Deichlauf

19.-22. Juni Europäische Betriebssportspiele / Prag

Terminplan 2013
Bis auf das Bahnabschluss-Sportfest (neuer Termin : Mittwoch, 18. September) können alle Veran-
staltungen wie im Terminplan (VMB 1/2013) vorgesehen durchgeführt werden !

Danke Helga und Heiko
Beim Philips-Waldlauf am 6. April waren Helga und Heiko Fülscher letztmalig verantwortlich für die
Zeitmessung. Vor dem Start zum Langstreckenlauf bedankte sich orlo bei Helga und Heiko im Namen
aller Sportlerinnen und Sportler für 18 Jahre Einsatz bei der Durchführung der Veranstaltungen der
Wald-/Crosslaufserie.
Auch zukünftig werden die Zeiten mit einer Zeitmess-Anlage per Champion-Chip erfasst, jedoch dann
mit einer eigenen BSV-Anlage !



Jörn Esemann – Betriebssportler des Jahres

Zwei Highlights verzeichnete in diesem Jahr das traditionelle Sportfest in der Leichtathle-
tik-Halle. Die Rekordbeteiligung bei den Läufen für Nachwuchstalente deutet an, dass auch
zukünftig mit erfreulichen Teilnehmerzahlen bei den BSV-Leichtathletik-Veranstaltungen zu
rechnen ist. Nachdem vom Hallensprecher alle Aktiven zu einer Unterbrechung der laufen-
den Wettbewerbe aufgerufen wurde, stand ein Sportler im Mittelpunkt, den eine lange und
erfolgreiche Laufbahn auszeichnet : Jörn Esemann. Nach der Laudatio vom LA-Vorsitzenden
Orlo überreichte Sportreferentin Helga Fülscher in Anwesenheit von Vizepräsident Erwin
Rixen Jörn den Pokal für den Betriebssportler des Jahres. Im Hamburger Abendblatt vom 9.
April war unter der Überschrift „Jörn Esemann will 100-mal Hamburger Meister werden“ der
folgende Bericht zu lesen :
Am 3. März wurde Haspa-Mitarbeiter Jörn Esemann vom Betriebssportverband Hamburg der
Titel „Betriebssportler des Jahres“ verliehen. Esemann stand im vergangenen Jahr bei den
Hamburger Betriebssport-Meisterschaften der Leichtathleten gleich sechs Mal in seiner
Altersklasse M 55 ganz oben auf dem Siegertreppchen, über 50, 100, 200 und 400 Meter, im
Weitsprung und im Mehrkampf. Es waren seine Titel 72 bis 77. „100“, sagt er, „ sind mein
Ziel“. Seit 1979 startet Esemann für die Betriebssportgemeinschaft der Sparkasse, die mit
mehr als 2500 Mitgliedern und 40 Sparten eine der größten der Stadt ist. Beim Haspa
Marathon geht er mit einer Firmenstaffel an den Start. Und im Juni fährt er zu den
europäischen Betriebssportspielen nach Prag – natürlich um weitere (Gold-) Medaillen zu
sammeln.

orlo



EINLADUNG ZUM

B S V - MANNSCHAFTS—CUP 2013

Termin : Mittwoch, 5. Juni 2013

ORT : Jahnkampfbahn / Stadtpark

WETTBEWERBE MANNSCHAFTS-CUP

Männer und Senioren M50 : 100m / 400m / 800m / 5.000m / 4 x 100m
Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Diskus / Speer

Frauen : 100m / 400m / 5.000m / 4 x 100m
Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Speer

EINLAGEWETTBEWERBE:100m./ 400m / 800m / 5.000m (D+H, ohne AK-Einteilung)

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg durchgeführt. Am
Mannschaftswettbewerb sind nur Aktive der Kl.I startberechtigt, an den Einlageläufen der Kl.I+II
sowie Senioren/Seniorinnen des HLV.

Sowohl bei den Damen als auch bei den Herren und Senioren M50 können Wettkampfgemeinschaf-
ten gebildet werden ! Voraussetzung : mindestens zwei Teilnehmer/innen je BSG.

Ein Teilnehmer ist berechtigt, bis zu drei Einzeldisziplinen und die Staffel zu bestreiten. Die Mitglieder
der Staffel brauchen nicht für eine Einzeldisziplin gewertet worden zu sein.

Wertung Senioren M50 : Teilnahmeberechtigt sind Aktive ab M50 und älter. Kugelstoßen erfolgt mit
der 6,0 Kg Kugel, Diskuswerfen mit dem 1,5 Kg Diskus, im Weitsprung ist Standweitsprung zulässig.

Für die drei Gruppen (Frauen, Männer, Senioren M50) erfolgt gemeinsamer Start bei getrennter Wer-
tung.

Wertung Mannschafts-Cup : Gewertet wird nach Platzierungspunkten : der Sieger erhält als Punktgut-
schrift die Zahl der teilnehmenden Mannschaften, der 2. einen Punkt weniger usw., Teilnehmer ohne
Leistung oder nicht angetretene Teilnehmer werden mit 0 Punkten gewertet. Die Mannschaft mit der
höchsten Punktzahl ist der Sieger. Bei Punktgleichheit entscheidet die Mehrzahl der Siege und bei
weiterem Punktgleichstand die bessere Platzierung in der Staffel. Sollten in den Bahnläufen Zeitläufe
erforderlich sein, so wird bei Zeitgleichheit – soweit diese in verschiedenen Läufen erzielt wird – der
erreichte Platz mit der entsprechenden Punktzahl mehrmals vergeben.

Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen. In den technischen Disziplinen
sowie beim Weitsprung haben alle Teilnehmer/innen v i e r Versuche.

Die Spartenleiter/Mannschaftsführer werden gebeten, die Teilnehmer/innen ihrer Mannschaften bis
spätestens 15 Minuten vor Beginn des jeweiligen Wettbewerbs in die ausliegenden Wettkampflisten
einzutragen. Je Wettbewerb ist nur ein Teilnehmer einer gemeldeten Mannschaft startberechtigt.

STARTNUMMERN : Jede Mannschaft erhält eine einheitliche Startnummer. Die Startnummern sind
von allen Teilnehmern der Mannschaftswettbewerbe zu tragen. Für die Einlagewettbewerbe gelten
die Startnummern der Sommersaison 2013.

AUSZEICHNUNGEN : Ehrenpreise für die drei erstplatzierten Teams der drei Wertungen (Frauen,
Männer und Senioren M50, Urkunden (auf Anforderung) für Sieger und Platzierte der Einlageläufe.



BSV-MANNSCHAFTS-CUP 2013

MELDUNGEN : Internet : unter www.bsv.hh.de bis Mittwoch, 29. Mai 2013 (23:00 Uhr)

STARTGELD : Mannschafts-Cup : 15,-- € je Mannschaft
Einlageläufe : 1,50 € je Start (+1,50 bei Nachmeldung)

Nach dem Bahnabschluss-Sportfest werden die BSG´en über die an den BSV Hamburg
zu entrichtenden Startgelder für sämtliche Bahnsportfeste der Sommersaison 2013 informiert. Vorab
bitte keine Überweisungen tätigen bzw. Einzugsermächtigungen erteilen.

ALLGEMEINES

Kampfrichter : Für jede gemeldete Mannschaft ist ein Kampfrichter bzw. Helfer zu stellen !

Haftung : Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.

Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.

Sieger BSV-Mannschafts-Cup 2012 : Damen – Polizei von 1972 / Herren – Polizei von 1972 /
Senioren M50 – Philips LG

Z E I T P L A N B S V – M A N N S C H A F T S – C U P 2 0 1 3

17:30 Einteilung der Kampfrichter

17:45 100m / Speer

18:00 100m / Einlageläufe

18:00 Hochsprung

18:15 800m / Weitsprung

18:20 800m / Einlagelauf

18:45 400m / Kugel

18:50 400m / Einlageläufe

19:15 Diskus

19:15 5.000m / Einlagelauf

19:45 5.000m

20:30 4 x 100m

20:45 Siegerehrung BSV-Mannschafts-Cup 2013
_________________________________________________________________________

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo



Einladung zur 22. BSV-Meisterschaft im

H a l b m a r a t h o n l a u f

Am 24. März wurden die BSV-Halbmarathonmeisterschaften wegen Schnee- und Eisglätte abgesagt.
Am 9. Juni beim 26. Volkslauf in und um Finkenwerder ist mit derart widrigen Bedingungen nicht zu
rechnen !

Ausrichter : Airbus Deutschland SG Hamburg e.V. und TuS Finkenwerder v. 1893 e.V.

Termin : Sonntag, 9. Juni 2013 / Startzeit : 9:30 Uhr

Start/Ziel : Hamburg-Finkenwerder, Uhlenhoff-Sportplatz am Norderschulweg

Strecke : Eine landschaftlich reizvolle flache und schnelle 21,1 km-Runde auf der Elbinsel
Finkenwerder , u.a. am oder auf dem Deich von Süder- bzw. Norder-Elbe und
über das Airbus-Gelände.

Startnummern- Startnummernausgabe und Nachmeldungen ab 8:00 Uhr in der Stadtteilschule
ausgabe: Finkenwerder, Norderschulweg 14

Startgeld : 9,-- € / Nachmeldungen sind am 09.06.2013 bis ½ Stunde vor dem Start
möglich, die Nachmeldegebühr beträgt zusätzlich 5,-- €
Bezahlung des Startgeldes durch Überweisung auf das Konto (neu !) des BSV
Hamburg : Deutsche Bank, Konto-Nr. 0160 960 00, BLZ 200 700 00, Kennwort
„Halbmarathon 2013“. Name der BSG, BSG-Konto-Nr. und Kennwort bei der
Überweisung nicht vergessen !

Meldungen : Internet-Meldung : unter athleticon bsvhh.de bis zum 28. Mai 2013 / 23.00 Uhr

Austragungs- Die BSV-Meisterschaften im Halbmarathonlauf werden als Einzelmeister-
bestimmungen schaften für alle Damen- und Herren-Altersklassen (Frauen, W30-W75 bzw.

Männer, M30-M80 und wJ/mJ) sowie als Mannschaftswettbewerb für Damen
und Herren durchgeführt. Eine Mannschaft besteht aus drei Läuferinnen bzw.
Läufern einer BSG, die verschiedenen AK angehören können. Die Wertung
erfolgt durch Addition der gelaufenen Zeiten.
Für die Teilnahme an den BSV-Halbmarathonmeisterschaften ist keine Meister-
schaftsqualifikation erforderlich.

Auszeichnungen : Von den Veranstaltern : T-Shirt sowie Volkslauf-Medaille.
LA-Ausschuss : Meisterschaftsmedaillen für die drei erstplatzierten Damen und
Herren der AK-Wertungen. Auszeichnungen für die drei schnellsten Damen und
Herren der BSV-Gesamtwertung sowie die drei besten Damen- bzw. Herren-
Mannschaften.

Zeitmessung : Die Zeitnahme erfolgt mit einem Leihtransponder. Dieser wird gemäß Anleitung
in den Schuh eingeschnürt. Ohne korrekt angebrachten Transponder ist eine
Zeitnahme nicht möglich. Der Transponder ist nach dem Lauf am BSV-Stand
abzugeben.

Allgemeines : Ausgabe der Startnummern und Transponder sowie Nachmeldungen am
BSV-Stand

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Vom Veranstalter wird keine Haftung
für Schäden jeglicher Art übernommen.

Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind vorhanden.

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS, gez. orlo



Ergebnisse des Werfertages vom 10.04.2013

Name Vorname JG AK BSG Kugel Diskus Speer Gesamt

Frauen

Meter Pkt. Meter Pkt. Meter Pkt.

Heßelbarth Sandra 1989 D Philips LG 5,20 221 12,53 147 8,63 82 451

Bernhöft Steffie 1983 D30 Philips LG 8,18 411 22,62 326 27,90 437 1.175

Balzerowski Gitte 1966 D45 Vattenfall 7,33 357 18,56 252 16,90 232 841

Biel Sabine 1961 D50 NDR 6,25 288 15,92 206 10,81 121 615

Döbler Birgit 1956 D55 FA Blankenese 5,98 271 15,52 199 11,82 139 609

Kleinemeyer Dagmar 1956 D55 HEK 5,84 262 10,33 110 12,53 152 524

Jeschke Annegret 1955 D55 Philips LG 5,28 226 11,50 130 9,20 92 448

Reis Beate 1949 D60 Philips LG 6,04 274 14,53 182 11,87 140 596

Männer

Jeschke Sebastian 1987 M Philips LG 7,49 337 21,09 293 18,53 142 772

Sanne Dirk 1970 M40 ERGO sports 9,15 435 25,83 384 30,47 306 1.125

Jeschke Heinz 1955 M55 Philips LG 8,56 400 20,88 289 19,15 150 840

Koch Mario 1957 M55 FA Blankenese 7,18 318 18,71 248 21,87 187 754

Steuber Larry 1946 M65 ERGO sports 10,97 545 26,19 391 29,46 292 1.227

Marx Werner 1944 M65 CPAG 8,19 378 24,12 351 21,43 181 910

Eddelbüttel Manfred 1939 M70 CPAG 11,04 549 27,80 422 26,25 247 1.218

Einfeldt Theodor 1942 M70 CPAG 8,70 408 26,46 396 34,76 367 1.171

Geisler Gerd 1943 M70 SG Haspa 9,42 451 19,88 270 17,83 133 855

Mauss Volker 1941 M70 Vattenfall 7,67 347 24,25 353 18,47 141 842

Kleinert Herbert 1940 M70 Allianz 8,36 388 18,75 249 17,32 126 764

Baetke Erich 1939 M70 CPAG 8,20 379 19,94 271 15,12 97 747

Knapp Gerhard 1934 M75 BWR ESSO 7,79 354 19,23 258 16,53 116 728

Suhr Günter 1931 M80 Deutsche Bank 8,13 375 18,53 245 14,24 86 706

Bischoff Hermann 1932 M80 Commerzbank 6,58 283 19,08 255 13,73 79 618

Laskowski Werner 1931 M80 Vattenfall 5,89 243 11,41 117 7,97 10 370



B S V - Bahneröffnungssportfest 2013

Mittwoch, 10. April 2013 - Jahnkampfbahn

Platz StNr. Name, Vorname Jg. BSG

400 m Sek.

M45 1. 35 Borchers, Mario 64 Philips LG 74,9

1500 m Min.

M 30-55 1. 38 Haacker, Kai 63 Philips LG 05:19,5

2. 35 Borchers, Mario 64 Philips LG 05:26,8

3. 104 Buhmann, Arne 80 Kühne & Nagel 05:57,0

4. 16 Tilch, Peter 55 HPA 06:04,4

W30 1. 111 Mallwitz, Katharina 83 SV Signal Iduna 07:32,2

3.000m

mJ 1. 78 Shala, Elion 2001 ERGOsports 18:48,2

M 40/45 1. 35 Borchers, Mario 64 Philips LG 11:26,9

2. 88 Trümper, Michael 66 Airbus SG 11:36,9

3. 10 Shala, Nol 71 ERGOsports 18:51,3

M50 1. 38 Haacker, Kai 63 Philips LG 11:17,5

2. 81 Bartels, Ronald 62 Airbus SG 11:48,6

3. 89 Henke, Peter 63 Bacardi 14:09,8

M 55/60 1. 48 Timm, Thomas 58 Philips LG 11:52,9

2. 86 König, Dietmar 52 Airbus SG 13:16,4

W 30/35 1. 43 Matzke, Svenja 78 Philips LG 13:42,6

2. 111 Mallwitz, Katharina 83 SV Signal Iduna 16:51,3

3. 110 Hahn, Miriam 80 SV Signal Iduna 16:52,0

4. 95 Müller, Ilona 76 ERGOsports 17:35,1

W 55/60 1. 82 Belau, Monika 54 Airbus SG 13:29,5

2. 87 König, Irmtraut 53 Airbus SG 13:59,0

10.000 m

M-M35 1. 90 Strakosch, Torsten 81 Alsterdorf 39:07,0

2. 129 Schreiner, Benedikt 79 Bacardi 40:37,9

3. 131 Handweger, Jürgen 86 Laufladen 40:49,1

4. 103 Bruhns, Bastian 76 Kühne & Nagel 43:06,5

M40 1. 37 Glasenapp, Jan 71 Philips LG 37:53,6

2. 85 Giesen, Frank 70 Airbus SG 38:33,9

3. 127 Quadejacob, Nils 71 Vattenfall 38:45,9

4. 130 Zampich, Oliver 71 HEK 41:34,6

5. 128 Plümer, Ralf 71 HEK 47:47,9

M 45-55 1. 83 Brammer, Henry 68 Airbus SG 38:50,1

2. 99 Lemkau, Niels 65 HEK 43:44,7

3. 106 Stäcker, Frank 64 Philips LG 43:47,9

4. 135 Spindler, Carsten 64 Vattenfall 46:56,5

5. 92 Homolka, Bernhard 62 DAK 58:51,1

116 Köhr, Jens 54 Veolia dnf



BSV-Bahneröffnungssportfest 2013

Platz StNr. Name, Vorname Jg. BSG

10.000 m Min.

M65 1. 109 Süllwold, Josef 47 SG Zoll 45:15,0

2. 124 Reiske, Gerd 47 Lufthansa SV 49:51,5

3. 107 Meyer, Peter 47 Postbank 49:57,8

M75 1. 54 Rubiales-Jimenez, Luis 38 SG Zoll 47:18,5

W30 1. 102 Recht, Janette 81 HSH Nordbank 43:08,1

2. 110 Hahn, Miriam 80 SV Signal Iduna 57:51,8

3. 111 Mallwitz, Katharina 83 SV Signal Iduna 00:41,3

W 40/50 1. 84 Giesen, Britta 71 Airbus SG 41:50,3

2. 108 Bühler-Becker 61 Gruner & Jahr 50:34,8

W 65/70 1. 125 Hagemann, Anna 47 SV Rot-Gelb HH 55:59,3

2. 126 Fuhr, Karin 41 SV Rot-Gelb HH 58:37,7

Weit- und Hochsprung : witterungsbedingt wurde auf die Durchführung verzichtet

Kugel/Diskus/Speer : siehe Ergebnisse Werferdreikampf

F.d.R. : Leichtathletik-Ausschuss



    

 
10. Wedeler Deichlauf am Mittwoch, 12. Juni 2013 

 
 

VERANSTALTER:       AUSRICHTER:  
Elbe-Sport e.V. Wedel      Elbe-Sport e.V. / Sparte Leichtathletik 
 
ORT: 
Wedel, Schulauer Straße 
Start und Ziel befinden sich im Bereich „Freizeitpark Elbmarschen“ gegenüber dem Elbestadion. 
 
STRECKEN:  
Gelaufen werden Rundkurse im Bereich des „Freizeitparks Elbmarschen“ und entlang am Deich der Elbe 
sowie durch die Wedeler Obstplantagen.  
Spikes dürfen nicht benutzt werden! 
 
WETTBEWERBE: 

Kinderlauf:  1 Runde á 500 m;   Startzeit: 19:30 Uh r 
 

Kurzstrecke:  1 Runde á 3,66 km 
Langstrecke:  1 Runde á 10,0 km; gemeinsame  Startz eit: 20:00 Uhr 

 
STARTBERECHTIGUNG:  
Teilnahmeberechtigt sind Aktive des BSV Hamburg, die im Besitz eines LA-Passes sind. Gäste außer- 
außerhalb des Betriebssports (gesonderte Wertung) sind gerne gesehen! 
 
WERTUNGEN: 
Einzelwertung für alle AK gemäß LO. Mannschaftswertung Langstrecke: drei Läufer/innen einer BSG, 
Addition der gelaufenen Zeiten.  
 
MELDUNGEN: 
Internet-Meldung (bis Freitag, 07. Juni 2013)  unter http://athleticon.bsvhh.de/  
Gäste außerhalb des BSV-Meldeverfahrens (bis Freitag, 07. Juni 2013)  an:  
Matthias Frey, Email: matthias.frey@jenoptik.com  
 



10. WEDELER DEICHLAUF  
 
STARTGELD:  
3,66 km und 10,0 km: 3,50 Euro  / + 1,50 Euro Aufgeld bei Nachmeldung vor Ort; 
Kinderlauf:    1,50 Euro / + 0,50 Euro Aufgeld bei Nachmeldung vor Ort. 
Das Startgeld ist zu überweisen an:  
Elbe-Sport e.V., Konto-Nr. 71328080, bei der VR Ban k Pinneberg, BLZ 221 914 05,  
Vermerk "Startgeld Deichlauf". 
 
STARTNUMMERN: 
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2013 . An Aktive, die noch keine Startnummer bei den 
vorangegangenen Bahnsportfesten bzw. Sommerläufen erhalten haben, werden die Startnummern vor 
Ort vergeben. Zeitnahme ohne Chip! Bitte beachten : Die Startnummern für den Kinderlauf  gelten für 
alle Veranstaltungen des Sommer-Cups 2013. Gäste erhalten gesonderte Startnummern. 
 
AUSZEICHNUNGEN: 
Auszeichnungen für die Erstplazierten der Gesamtwertungen M/W und der Mannschaftswertungen. 
Kleine Überraschungen für alle Teilnehmer des Kinderlaufes. 
Für das Erreichen der Cupwertung (3 von 5 Läufen) verleiht der BSV HH einen Sommer-Cup-Becher mit 
Hamburger Motiv! 
 
ALLGEMEINES: 
Umkleide- und Duschmöglichkeiten stehen in begrenzter Zahl zur Verfügung. 
Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
Parken: In der Umgebung stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Der Veranstalter bittet so zu 
parken, dass der allgemeine Verkehr nicht behindert wird. 
Es besteht wieder die Möglichkeit, sich nach dem La uf mit Getränken und Würstchen zu stärken. 
 
„SWIM & RUN“: 
In diesem Jahr veranstaltet die Sparte Triathlon des BSV Hamburg wieder den „SWIM & RUN“ in 
Zusammenarbeit mit dem Wedeler Deichlauf. Der Wettkampf besteht entweder aus 200m Schwimmen 
im Schwimmbecken der „Wedeler Badebucht“ (28° C) un d einem 3,66-km-Lauf im Rahmen des „Wedeler 
Deichlaufs“ (Kurzwettbewerb) oder aus 500m Schwimmen im Schwimmbecken der „Wedeler Badebucht“ 
und einem 10,0-km-Lauf im Rahmen des „Wedeler Deichlaufs“ (Langwettbewerb). Platzierung durch 
Addition der Platzziffern beider Wettbewerbe. Teilnehmer mit BSV-Startpass Leichtathletik können sich 
wie folgt anmelden: Auf der Anmeldeseite des Onlineportals http://athleticon.bsvhh.de/ werden beide 
Spalten („Laufen“ und „Schwimmen“) angekreuzt. Aktive, die sich bereits für die gesamte Laufserie 
angemeldet haben, kreuzen ggf. als Ergänzung nur „Schwimmen“ an. Die erwartete Schwimmzeit ist 
bitte gesondert per Mail mitzuteilen (Email: susann.huebert@bsv-triathlon.de). An die Überweisung des 
Startgeldes auf o. a. Konto ist zu denken (nur Laufen: 3,50 €; nur Schwimmen: 3,50 €; Laufen und 
Schwimmen: 7,-- €)! Bei Nachmeldungen plus Nachmeldegebühren! 
Alle Anmeldungen zum SWIM & RUN außerhalb des BSV-Meldeverfahrens bitte direkt über die 
Triathlon-Sparte (Email: susann.huebert@bsv-triathlon.de). Es gilt die Ausschreibung zum  
4. SWIM & RUN auf der Homepage der Triathlon-Sparte unter http://www.bsv-triathlon.de/. 
 
 
KAMPFRICHTER/HELFER: 
Für Kampfrichter/Helfer aus dem Kreise der teilnehmenden BSGn ist der Veranstalter dankbar! Der 
Wedeler Deichlauf des Elbe-Sport e.V. ist die 3. Veranstaltung des BSV-Sommer-Cups 2013. 
 
Elbe-Sport e.V./ Leichtathletik    gen.: LA-AUSSCHU SS 
gez. Matthias Frey       gez.  ORLO 



10.11.2012 15.12.2011 14.01.2012 16.02.2013 09.03.2013 10.04.2013 Platz

Philips LG 8 3 7 4 5 6 33 1

Vattenfall 5 2 3 5 2 3 20 2

CPAG 4 2 4 4 2 4 20

Allianz 3 1 3 3 2 1 13 4

ERGO sports 2 2 2 1 1 2 10 5

SG Haspa 1 1 1 1 1 1 6 6

Commerzbank 1 1 1 1 0 1 5 7

NDR 1 0 1 0 1 1 4 8

Deutsche Bank 0 0 1 1 1 1 4

Fa.Blankenese 0 0 1 1 0 2 4

Signal/Iduna 1 0 1 1 0 0 3 11

Lufthansa 0 1 1 1 0 0 3

BWR Esso 0 0 1 1 0 1 3

Polizei 1972 0 2 0 0 0 0 2 14

HEK 0 0 0 0 0 1 1 15

Rapid 1 0 0 0 0 0 1

27 15 27 24 15 24 132

BSV Werferserie 2012 / 2013 - Mannschaftswertung



BSV Werferserie 2012 / 2013

Für die abschließende Serienwertung sind vier gewertete Teilnahmen erforderlich!

Name Vorname JG BSG 10.11.2012 15.12.2012 12.01.2013 16.02.2013 09.03.2013 10.04.2013
Gesamt-

punkte

Heßelbarth Sandra 1989 D Philips LG 347 0 393 405 444 451 1693

Bernhöft Steffie 1983 D30 Philips LG 980 0 1006 1091 1050 1175 4322

von Blumenthal Anke 1967 D45 Vattenfall 866 0 838 868 869 0 3441

Balzerowski Gitte 1966 D45 Vattenfall 839 777 755 846 0 841 3303

Biel Sabine 1961 D50 NDR 607 0 525 0 562 615 2309

Jeschke Annegret 1955 D55 Philips LG 437 425 409 467 459 448 1811

Döbler Birgit 1956 D55 Fa.Blankenese 0 0 673 619 0 609 1901

Kleinemeyer Dagmar 1956 D55 HEK 0 0 0 0 0 524 524

Reis Beate 1949 D60 Philips LG 591 0 0 0 0 596 1187

Möller Meike 1940 D70 Philips LG 703 0 0 0 0 0 703

Schumann Uschi 1942 D70 Allianz 503 0 0 0 0 0 503

Jeschke Sebastian 1987 M Philips LG 671 0 734 732 0 772 2909

Glüse Ulf 1984 M Philips LG 0 0 929 0 0 0 929

Sommer Christian 1982 M30 Philips LG 937 869 971 0 964 0 3741

Sanne Dirk 1970 M40 ERGOsports 1162 1012 1132 1128 0 1125 4547

Jeschke Heinz 1955 M55 Philips LG 824 831 840 0 787 840 3335

Strauß Manfred 1958 M55 Lufthansa 0 789 919 788 0 0 2496

Koch Mario 1957 M55 Fa.Blankenese 0 0 0 0 0 754 754



BSV Werferserie 2012 / 2013

Für die abschließende Serienwertung sind vier gewertete Teilnahmen erforderlich!

Name Vorname JG BSG 10.11.2012 15.12.2012 12.01.2013 16.02.2013 09.03.2013 10.04.2013
Gesamt-

punkte

Steuber Larry 1946 M65 ERGOsports 1254 1245 1256 0 1243 1227 4998

Marx Werner 1944 M65 CPAG 960 0 907 884 915 910 3692

Horlamus Klaus 1947 M65 Polizei 1972 0 705 0 0 0 0 705

Einfeldt Theodor 1942 M70 CPAG 1224 1069 1182 1168 1156 1171 4745

Eddelbüttel Manfred 1939 M70 CPAG 1121 0 1199 1191 0 1218 4729

Geisler Gerd 1943 M70 SG Haspa 897 880 801 818 830 855 3462

Baetke Erich 1939 M70 CPAG 817 754 837 786 0 747 3194

Kleinert Herbert 1940 M70 Allianz 771 0 734 733 0 764 3002

Lutosch Dietmar 1943 M70 Vattenfall 1009 0 0 974 0 0 1983

Mauss Volker 1941 M70 Vattenfall 817 0 0 822 0 842 2481

Neumann Günther 1939 M70 Rapid 888 0 0 0 0 0 888

Schumann Günther 1937 M75 Allianz 770 791 857 787 834 0 3269

Knapp Gerhard 1934 M75 BWR ESSO 0 0 758 740 0 728 2226

Dally Peter 1935 M75 Signal/Iduna 686 0 637 702 0 0 2025

Smolka Dieter 1936 M75 Allianz 0 0 668 737 727 0 2132

Suhr Günter 1931 M80 Deutsche Bank 0 0 660 694 677 706 2737

Bischoff Hermann 1932 M80 Commerzbank 651 603 665 567 0 618 2537

Laskowski Werner 1931 M80 Vattenfall 443 440 434 427 451 370 1768



52. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 04 3.Mai 2013

Manfred Schwarz 1. Vorsitzender/ 040/40165835
RTF 0179/6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder stellv. Vorsitzender /
Breitensport 0151/10814406 ch.bruder@ndr.de

Susanne Büttner Mitglieder- 040/518955
betreuung 040/40165835 suse.buett@gmx.de
0179/6636116

Termine

01.05. 08:00 Uhr Radrennen Velotour Frankfurt-Eschborn

05.05. 07:30 Uhr Radmarathon NC RV Husum, Nordsee-Radmarathon

12.05. 09:00 Uhr Kalle-Bäcker-RTF, RM, ABC Wesseln 150/110/78/48 km, 25746 Wesseln

25.05. 10:00 Uhr Hamburger BSV Meisterschaften City Nord

26.05. 10:30 Uhr 4er Mannschaftszeitfahren City-Nord

Betriebssport

Deutsche und Hamburger Betriebssport-Meisterschaften

Am 25.5./26.5 BSV- Meisterschaften in der City-Nord. Meldeschluss ist der 16 Mai.

Danach nur noch Meldungen vor Ort mit 5€ Aufschlag, Mannschaftszeitfahren nur

Noch bei freien Startplätzen mit 10€ Aufschlag möglich.

Trainingszeiten

Seit dem 31.03.2013 ist wieder "Sommerzeit". Sollten sich Änderungen für die Trainings ergeben, bitte
melden!
Manfred

Denkanstoß

Liebe Radsportler/innen,
Zwei große Veranstaltungen stehen in diesem Jahr auf dem Plan - das City Nord Sportwochenende
Ende Mai und die RTF Ende Juli. Für diese Veranstaltungen benötigen wir eure Hilfe, denn es werden
leider immer weniger Helfer, anstatt mehr...
Wir im Radausschuss sind ebenfalls berufstätig, haben Familie und machen für euch u. a. Lizenzan-
träge, Wertungskarten, Spielerpässe, persönliche Telefonbetreuung etc. ( natürlich gern )...
Schön, wenn dieser Denkanstoß für unsere Veranstaltungen schon in diesem Jahr,

Sparte Radsport



City - Nord - Sport 25/26.05.2013 und die

zu mehr gut gelaunten Helfern führt. Sonst kann es evtl. in Zukunft dazu führen, das diese Veranstal-
tungen vor dem "Aus" stehen.... noch etwas zum Thema HELFER, bisher ist die Rückmeldung be-
scheiden, ich nehme für diese Veranstaltung, City-Nord, immer 2 Wochen Urlaub….
Manfred

RG BSV Hamburg

Wichtige RG-BSV Hamburg Info

Liebe Sportler/in:

Ab 2014 werden beim BSV nur noch die "IBAN-Banknummern" verwendet, bitte die an euch in Kürze über
den Postwege zugeschickten Vordrucke an den mit ( x ) gekennzeichneten Stellen ausgefüllt und unter-
schrieben als Original an

RG-BSV Hamburg c/o
S. Büttner, Emekesweg 1,
22391 Hamburg

zurück senden. Vorher bitte den Vordruck dem BSV faxen oder per Mail schicken. Danke.

Zum 01.01.2014 verändert sich einiges in der Tretradversicherung. Weitere Infos im Laufe des Jahres u. a.
im VMB.
Susanne

Mitgliedschaft

Bitte bei Änderung von:
Namen
Adresse
Mailadresse
Telefon
Bankverbindung ( IBAN - Nummern )

per mail an mailto:suse.buett@gmx.de
oder schriftlich an
RG-BSV Hamburg c/o S. Büttner
Emekesweg 1, 22391 Hamburg
schicken!
Danke.
Susanne

Kündigung der BSG-Mitgliedschaft und der RG-BSV Hamburg Mitgliedschaft

Es kommt immer wieder zu Missverständnissen wegen einer Kündigung. Die Kündigung der Mitglied-
schaft im Verein RG BSV Hamburg kann nur in schriftlicher Form erfolgen (per Brief). D.h. es muss
an Susanne ein Schreiben gesendet werden. Dem Schreiben ist der BDR-Mitgliedsausweis beizule-
gen. Damit die Kündigung zum 1.1. des Folgejahres greift, muss die Kündigung bis spätestens 30.11.
des laufenden Jahres bei S. Büttner eingehen. (RG-BSV Hamburg, c/o S. Büttner, Emekesweg 1,
22391 Hamburg).

Möchte man aus der BSG austreten, ist ebenso zu verfahren. Der Spielerpass Radsport ist dann
der Kündigung beizulegen.
Somit ist JEDE Mitgliedschaft separat zu kündigen.
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass ausschließlich nur Kündigungen bearbeitet werden, die in
schriftlicher Form, also keine Mail, an uns geschickt werden.
Susanne

Eintritte/Austritte

Aus gegebenem Anlass möchten wir folgende Änderungen bei Ein-und Austritten vornehmen.



Wie folgt vorgehen: Den neuen Pass unbedingt zuerst an Susanne schicken, wir leiten dann alles
Weitere ein. Ebenso bei Austritten verfahren. Kündigung an Susanne schicken, wichtig, den Spieler-
pass mitschicken. Dieser muss bei Austritt abgegeben werden. Bitte darauf achten, ob der Sportler
auch der RG BSV angehört. Beides muss dann gekündigt werden Wenn keine Blanko-Pässe vorhan-
den sind, die dann bitte beim
BSV abfordern.
Susanne

Training

Trainingsangebote der BSG`n

BSG Airbus:
Rennrad (April bis Oktober):
Dienstags, Intensität: ca.1,5-2h, flott aber nicht zu schnell, auch für Einsteiger geeignet.
Donnerstags, Intensität: 60-90km, meistens sehr flott, >30km/h, nicht für Anfänger geeignet.
Treffpunkt: jeweils 17 Uhr vor dem Airbus Haupteingang (Osttor)/Periport-Seite, Kreetslag 10, 21129
HH.
1 x Monat, am jeweils letzten Dienstag im Monat, wird auf der nördlichen Elbseite trainiert (Treffpunkt
dann Teufelsbrück-Fähranleger/Buskehre).
MTB Ausfahrten und Termine allgemein siehe unter http://www.sg-airbus-radsport.de/

BSG AXA:
Axa trainiert in der Sommerzeit (also ab Ende März). Treffpunkt ist immer mittwochs um 16 Uhr vor
der Golflounge (Elbbrücken). Gemütliche Ausfahrt zwischen 70-110 km.

BSG Lufthansa:
Sonntags ganzjährig, 10.00 Uhr und ab April donnerstags um 18.30 Uhr.
Treffpunkt: Glashütterdamm/ Ecke Travestr. (am großen Stein) in Norderstedt. Fahrstrecke zwischen
60-80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30 km/h. Dieses Training findet immer statt.

BSG Haspa:
Training am Mittwoch, Abfahrt: 17.30 Uhr, Landesfeuerwehrschule, Bredowstraße, Moor-
fleet/Billwerder. Bitte Licht nicht vergessen. Und wie immer nur mit Helm.

BSG Honeywell und DeLaval:
Gruppenfahrten im Hamburger OSTEN - jeden Mittwoch 17:30 Uhr Parkplatz DeLaval, Wilhelm-
Bergner Str. 5, 21509 Glinde (gegenüber von OBI).

BSG Airport Hamburg:
Trainingstreff während der Sommerzeit immer mittwochs ab 17 Uhr, bei F. Kuhlmann, Pole-
Poppenspäler-Stieg 28, Norderstedt.

BSG Braun Kundendienst Mohrholz:
MTB und Crossrad Trainingstreff - Samstags 10.00 Uhr, Falkenbergsweg/ Neugraben, Parkplatz an
der Buskehre. Info: post@braun-mohrholz.de

BSG LG Niendorf:
Wir treffen uns immer Donnerstags um 18:00 Uhr auf dem Parkplatz Sachsenweg bei der Bezirks-
sporthalle. Saisonbeginn ist Anfang April - Ende August. Es stehen Strecken von 50 - 75 Kilometer zur

Verfügung. Fragen an: Carsten Krüger: carsten1.krueger@vattenfall.de

BSG Vattenfall:
Vom 1.Mai bis Ende September immer Mittwochs 18:00 Uhr gemeinsames Training. Treffpunkt ist
das Speerwerk Billwerder Bucht, Kaltehofe Hauptdeich. Wir fahren 23 bis 25 Schnitt. Je nach Abspra-
che vor Ort 45 km oder 70 km Streckenlänge über Geesthacht und Fähre Hoopte zum Treffpunkt zu-
rück. Auch eine Badeeinheit (20min) in der Dove Elbe ist immer dabei. Kontakt - Michael Rütz:
mailto:michael.ruetz@vattenfall.de bzw. Tel. 040-7166-3080



Sonstiges

Radtourenfahren allgemein

RTF: Bitte unbedingt die STVO beachten. Bedeutet: bei Roter Ampel WARTEN!!! bis grün aufleuchtet.
Und auch sonst gelten die allgemeinen Regeln. Das unterschreibt Ihr übrigens auf der Anmeldung.
RTF ist kein Rennen. Wer unbedingt schnell fahren möchte, ohne auf die STVO achten zu müssen,
meldet euch bei den diversen Rennen an. Es gibt auch Hobby-Rennen, bei denen man ohne Lizenz
mitfahren kann. Auf einer abgesperrten Strecke darf dann auch bei Rot weitergefahren werden.
Susanne

VMB zum Nachlesen

Habt Ihr ein VMB verpasst oder wollt etwas nachlesen: Auf der Seite des Betriebssportverbandes
Hamburg sind die Ausgaben ab 2004 archiviert.

Allgemeine Informationen

Bitte umgehende Mitteilungen bei folgenden Änderungen:
– Wohnungswechsel/ Adressenänderung
– Bankverbindungen
– Telefon/ Mobil / E-Mailadresse
– Bei Wertungskarten-Inhabern bitte die gültige E-Mail Adresse auf diese notieren (wegen evtl. Einla-
dung zum RTF-Kaffee-Klatsch).
Bitte nur noch das RG-Eintrittsformular / Änderungsformular 2013 verwenden, bitte keine
alten Formulare mehr.
Bei Familienmitgliedern, die in die RG eintreten, ist ein Nachweis für den ermäßigten Beitrag
notwendig.
Sollte für das jeweilige Folgejahr keine neue Wertungskarte gewünscht sein, ist dieses bitte bis
spätestens 30.09. des Jahres per Mail oder schriftlich (an Susanne Büttner, Emekesweg1,
22391 Hamburg ) zu senden. Nach Erhalt der Wertungskarte bitte auch die CTF- Fahrten eintragen
lassen ebenso die Permanenten.
Es werden ganzjährig Permanente Radtouren angeboten/durchgeführt, Infos auf der Homepage und
da gibt es auch die Winterwertungskarte zum Herunterladen.
Bei Austritt aus der RG ist die Kündigung spätestens bis zum 30.11. des jeweiligen Jahres
schriftlich zu erbringen. (an Susanne Büttner, Emekesweg 1, 22391 Hamburg)
Jetzt noch etwas zum Thema „Rückennummer“:
Die Rückennummer ist nicht zu verändern und muss bei Veranstaltungen im Original im
Rückenbereich sichtbar angebracht sein.
Die STVO ist insbesondere bei RTF`s einzuhalten!!!
Bei Rückfragen oder Änderungen wendet euch bitte an Susanne Büttner, Emekesweg1, 22391 Ham-
burg,
suse.buett@gmx.de.
Oder aber auch bei Manfred Schwarz, Emekesweg 1, 22391 Hamburg, radmanne@gmx.de

Gruß, euer RG-BSV Team

Manfred, Christian, Susanne
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Mannschaftsmeisterschaft 

2012/13 
 
In der Gruppe 1 endete die von mir zuletzt 
als „Endspiel“ bezeichnete Begegnung 

zwischen ERGO und dem Ring 3 : 3, so 
dass ERGO erwartungsgemäß Rang 1 be-
hielt und zwar mit nur einem einzigen Mi-
nuspunkt belastet, nämlich dem Unent-
schieden aus dem letzten Spiel. Wir sollten 
dem Ring danken, dass der Titelkampf in 
dieser Gruppe wenigstens einen Hauch von 
Spannung behielt, denn alle anderen 
Mannschaften waren weit abgeschlagen.  
 
Hinter ERGO (17 : 1) und dem Ring 
(15 : 3) landete Baubehörde 1 mit 10:8 
Punkten auf Rang 3. Transit (9 : 9) wurde 
Vierter, und danach folgten vier Teams mit 
8 : 10 Punkten, nämlich BSW/Vattenfall, 
Hanse/Kravag, Rapid und BWVL (Rang 5 
bis 8). Damit haben sich – erstmals seit 
einiger Zeit – beide Aufsteiger in der 
Gruppe 1 halten können. Im Abstiegs-
kampf gab es im Finale keine Sensation: 
Die Gerichte und Baubehörde 2 steigen ab. 
 
Generali 1 (17 : 1) stand in der Gruppe 2 
schon vorher als Tabellenerster fest, aber 
für den zweiten Aufstiegsplatz gab es bis 
zum letzten Spieltag vier Anwärter. Am 
Ende schaffte Otto 1 (12 : 6) den Sprung in 
die Königsklasse, was umso bemerkens-
werter ist, als das Team als Aufsteiger aus 
der Gruppe 3 ins Rennen gegangen war. 
Commerzbank 1 (gleichfalls 12 : 6) landete 
auf Platz 3.  
 
Es folgen T-Systems/BP 1 und Gruner + 
Jahr 1 (beide 10 : 8), BSW/Vattenfall 2 
(9 : 9), Rapid 2 (7 : 11) und Fachschule 1 
(6 : 12). Shell 1 und BDF 1 sind die Ab-
steiger, was für die Beiersdorfer besonders 
bitter ist, weil sie vor einem Jahr gerade 
aus der Gruppe 1 abgestiegen waren. 
 
Trotz aller Spannung bis zum letzten Spiel-
tag blieben auch in der Gruppe 3 besonde-
re Überraschungen aus: BVB/Zoll 1 
(15 : 3) und Transit 2 (14 : 4) spielen in der 

kommenden Sai-
son eine Klasse 
höher, denn 
BWVL 2 schei-
terte an dem Ta-
bellenersten und 
muss sich daher mit dem dritten Platz be-
gnügen.  
 
Drei Teams folgen mit 10 : 8 Punkten, 
nämlich BSVH 1, Gerichte 2 und Rapid 3. 
In dem bis zum Schluss spannenden Ab-
stiegskampf sicherte Fachschule 2 sich den 
Klassenerhalt durch einen Sieg über 
BSW/Vattenfall 3, die im kommenden Jahr 
eine Klasse tiefer spielen müssen. Genera-
li 2 landete auf Rang 8. Zusammen mit 
BSW/Vattenfall 3 steigt BVB/Zoll 2 ab, 
was allerdings schon vorher feststand. 
 
Ring 2 und Otto 2 haben in der Gruppe 4 
nichts anbrennen lassen und steigen beide 
nach einer souverän gespielten Saison in 
die Gruppe 3 auf. Selbst wenn Otto im 
letzten Spiel gepatzt hätte, wäre nichts pas-
siert, da BDF 2 sich gegen Baubehörde 3 
eine Niederlage leistete und damit die the-
oretisch bestehende Aufstiegsmöglichkeit 
vergab.  
 
In einem soliden Mittelfeld sind auf den 
Plätzen 3 bis 7 platziert: BDF 2, T-
Systems/BP 2, Commerzbank 2, Baube-
hörde 3 und Hauni. Hanse/Kravag/DAK 2 
konnte sich durch ein 3 : 3 gegen das 
Schlusslicht Transit 3 gerade noch retten: 
Punktgleich, aber mit einem halben Brett-
punkt besser verwies man Generali 3 auf 
den vorletzten Platz. Der Abstieg von 
Transit stand vorher bereits fest. 
 
BVB/Zoll 3 hat in der Gruppe 5 mit 17 : 1 
Punkten eine sehr erfolgreiche Spielzeit 
beendet. Shell 2 steht zwar auf dem zwei-
ten Rang, kann aber als Vierermannschaft 
nicht aufsteigen, so dass der Tabellendritte 
T-Systems/BP 3 die Möglichkeit hat, in der 
kommenden Saison in Gruppe 4 zu spielen, 
denn die zuvor punktgleiche Mannschaft 
von BSW/Vattenfall 4 vergab die Auf-
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stiegschance durch eine Niederlage im 
letzten Spiel.  
 
Es folgen Lufthansa 1, Gruner + Jahr 2 und 
Allianz auf den Plätzen 5 bis 7. Zwei 
Teams der Baubehörde nehmen die Plätze 
8 und 9 ein, wobei die 5. Mannschaft bes-
ser steht als Baubehörde 4. BWVL 3 hatte 
zwar keine Chance mehr, den Abstieg zu 
vermeiden, konnte aber im letzten Spiel 
wenigstens noch einen Sieg verzeichnen. 
 
Aufsteiger in der Gruppe 6 sind Rapid 4 
(18 : 2) und der Neuling BC/Silpion 
(17 : 3), denn BVB/Zoll 4 wartete vergeb-
lich auf ein Stolpern von BC/Silpion. Un-
verändert im Vergleich zum letzten Bericht 
nehmen BSVH 2, Transit/HHA 4, Otto 3 
und BDF 3 die folgenden Plätze ein. 
BSW/Vattenfall 5 schob sich am letzten 
Spieltag vor die Gerichte 3. BVB/Zoll 5 
und Baubehörde 6 landeten auf den Ab-
stiegsplätzen. 
 
In der Gruppe 7 entschied BDF 4 im ent-
scheidenden Spiel gegen Rapid 5 den 
Kampf um die Spitze zugunsten der 
Beiersdorfer. Rapid wurde Zweiter. Es 
folgen T-Systems/BP 4, Commerzbank 3, 
Baubehörde 7 und Lufthansa 2 auf den 
Plätzen 3 bis 6. 
 
 
Dr. Horst Helmcke 
Spielausschuss Schach 
 
 

Cup der guten Hoffnung 2013 
 
Wieder einmal lud die Baubehörde zum 
Cup der Guten Hoffnung ein. Leider ka-
men in diesem Jahr nur 11 Vierermann-
schaften, so dass ein Team immer ausset-
zen musste.  
 
Es war es ein spannender Kampf um den 
Pokalgewinn zwischen dem SK Wilhelms-
burg und Barclaycard/Silpion.  
 

In der Auftakt-
runde teilten sich 
die beiden 
Teams die Punk-
te und dann ging 
es im Gleich-
schritt nach weiter. In Runde 6 kam 
BC/Silpion nicht über ein Remis gegen 
Otto 1 hinaus, sodass alles auf einen Sieg 
von Wilhelmsburg hindeutete.  
 
Doch in der letzten Runde verlor das Team 
gegen Shell, aber die neue Spielgemein-
schaft nahm den Ball nicht auf und kam 
gegen die BWVL nicht über ein Remis 
hinaus. Somit waren beide wieder punkt-
gleich und Wilhelmsburg gewann mit 2 
Brettpunkten Vorsprung! Herzlichen 
Glückwunsch! 
 
Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 T-Systems/BP 3 3,0 3,0 3,5 2,0 4,5 2,5 2,0 2,5 3,5 26,5 12 - 6 3.

2 Shell 2 (4er) 1,0 2,5 3,0 2,5 3,5 2,0 2,0 3,5 2,5 22,5 14 - 4 2.

3 Lufthansa 1 3,0 1,5 3,0 3,0 2,5 3,0 2,0 3,0 3,5 24,5 9 - 9 5.

4 Baubehörde 5 2,5 1,0 3,0 3,5 3,0 1,0 1,0 2,0 3,5 20,5 6 - 12 8.

5 BWVL 3 (4er) 2,0 1,5 1,0 0,5 3,5 1,5 1,0 1,5 2,0 14,5 4 - 14 10.

6 Baubehörde 4 1,5 0,5 3,5 3,0 0,5 1,0 1,0 3,0 2,5 16,5 4 - 14 9.

7 Allianz (4er) 1,5 2,0 1,0 3,0 2,5 3,0 1,5 1,5 1,5 17,5 7 - 11 7.

8 BVB/Zoll 3 4,0 2,0 4,0 5,0 3,0 5,0 2,5 4,0 5,5 35,0 17 - 1 1.

9 BSW/Vattenf. 4 3,5 0,5 3,0 4,0 2,5 3,0 2,5 2,0 2,0 23,0 10 - 8 4.

10 G + J 2 2,5 1,5 2,5 2,5 2,0 3,5 2,5 0,5 4,0 21,5 7 - 11 6.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 BP Pl.

1 BVB/Zoll 5 3,0 0,5 2,0 2,5 2,5 3,5 1,0 1,5 2,5 3,0 22,0 4 - 16 10.

2 Otto 3 3,0 2,0 5,0 2,0 2,5 3,5 4,0 1,5 2,0 4,0 29,5 9 - 11 6.

3 Barclay/Silpion 4,5 4,0 4,0 4,5 3,5 3,0 5,0 2,5 5,5 4,5 41,0 17 - 3 2.

4 Baubehörde 6 4,0 1,0 2,0 0,5 4,0 2,0 1,0 1,0 2,5 2,5 20,5 4 - 16 11.

5 BVB/Zoll 4 3,5 4,0 1,5 5,5 4,0 6,0 2,5 3,5 4,5 2,0 37,0 14 - 6 3.

6 BDF 3 3,5 3,5 2,5 2,0 2,0 5,0 3,5 2,0 2,0 3,0 29,0 9 - 11 7.

7 Gerichte 3 2,5 2,5 3,0 4,0 0,0 1,0 4,5 1,5 3,0 1,5 23,5 6 - 14 9.

8 BSW/Vattenf. 5 * 5,0 2,0 1,0 5,0 3,5 2,5 1,5 2,0 3,5 2,5 28,5 6 - 14 8.

9 Rapid 4 4,5 4,5 3,5 5,0 2,5 4,0 4,5 4,0 6,0 4,0 42,5 18 - 2 1.

10 Transit/HHA 4 3,5 4,0 0,5 3,5 1,5 4,0 3,0 2,5 0,0 3,0 25,5 10 - 10 5.

11 BSVH 2 3,0 2,0 1,5 3,5 4,0 3,0 4,5 3,5 2,0 3,0 30,0 11 - 9 4.

* = 2 MP wegen 4 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 BP Pl.

1 T-Systems/BP 4 (4er) 1,5 3,0 3,0 2,5 0,5 22,5 12 - 8 3.

2,5 1,0 4,0 3,5 1,0

2 Baubehörde 7 (4er) 2,5 1,0 3,0 0,5 0,0 14,5 6 - 14 5.

1,5 1,0 3,0 1,0 1,0

3 Rapid 5 1,0 3,0 3,5 3,0 2,5 24,5 14 - 6 2.

3,0 3,0 1,0 4,0 0,5

4 Lufthansa 2 (4er) 1,0 1,0 0,5 3,0 1,5 12,5 4 - 16 6.

0,0 1,0 3,0 1,5 0,0

5 Commerzbk. 3 (4er) 1,5 3,5 1,0 1,0 2,0 17,0 8 - 12 4.

0,5 3,0 0,0 2,5 2,0

6 BDF 4 (4er) 3,5 4,0 1,5 2,5 2,0 29,0 16 - 4 1.

3,0 3,0 3,5 4,0 2,0

MP

MP

MP
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Baubehörde 2 1,0 2,0 4,0 1,5 3,0 2,0 0,5 0,5 2k 16,0 3 - 15 10.

2 Hanse/Kravag 1 5,0 0,5 3,0 4,0 3,0 2,0 2,5 3,0 3,0 26,0 8 - 10 6.

3 ERGO 4,0 5,5 3,5 4,0 4,5 4,5 3,0 4,0 5,0 38,0 17 - 1 1.

4 BSW/Vattenf. 1 2,0 3,0 2,5 4,0 3,5 4,5 2,5 2,5 3,0 27,5 8 - 10 5.

5 Gerichte 1 4,5 2,0 2,0 2,0 2,5 4,5 1,5 2,0 2,0 23,0 4 - 14 9.

6 BWVL 1 3,0 3,0 1,5 2,5 3,5 3,5 2,5 3,5 2,0 25,0 8 - 10 7.

7 Transit 1 4,0 4,0 1,5 1,5 1,5 2,5 3,0 3,5 3,5 25,0 9 - 9 4.

8 Ring 1 5,5 3,5 3,0 3,5 4,5 3,5 3,0 3,0 5,0 34,5 15 - 3 2.

9 Baubehörde 1 5,5 3,0 2,0 3,5 4,0 2,5 2,5 3,0 4,0 30,0 10 - 8 3.

10 Rapid 1 5k 3,0 1,0 3,0 4,0 4,0 2,5 1,0 2,0 25,0 8 - 10 7.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 G + J 1 2,5 4,0 2,5 4,5 3,5 3,5 2,0 2,0 4,0 28,5 10 - 8 5.

2 BSW/Vattenf. 2 3,5 2,5 1,5 3,0 3,5 2,5 3,5 3,5 2,5 26,0 9 - 9 6.

3 Commerzbk. 1 2,0 3,5 2,0 4,5 1,5 3,5 4,0 4,0 4,0 29,0 12 - 6 3.

4 Generali 1 3,5 4,5 4,0 5,5 3,5 3,5 4,5 3,5 3,0 35,5 17 - 1 1.

5 BDF 1 1,5 3,0 1,5 0,5 2,0 3,5 2,5 2,5 2,0 19,0 3 - 15 10.

6 Shell 1 2,5 2,5 4,5 2,5 4,0 1,5 1,0 2,0 1,5 22,0 4 - 14 9.

7 Fachschule 1 2,5 3,5 2,5 2,5 2,5 4,5 1,5 3,5 1,5 24,5 6 - 12 8.

8 T-Systems/BP 1 4,0 2,5 2,0 1,5 3,5 5,0 4,5 4,5 2,5 30,0 10 - 8 4.

9 Rapid 2 4,0 2,5 2,0 2,5 3,5 4,0 2,5 1,5 3,0 25,5 7 - 11 7.

10 Otto 1 2,0 3,5 2,0 3,0 4,0 4,5 4,5 3,5 3,0 30,0 12 - 6 2.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BSVH 1 5,0 2,0 4,0 1,5 4,0 4,0 2,5 4,5 2,5 30,0 10 - 8 4.

2 BVB/Zoll 2 1,0 2,0 3,0 2,0 2,0 1,5 0,0 2,5 2,5 16,5 1 - 17 10.

3 BWVL 2 4,0 4,0 2,5 3,0 4,0 4,0 2,5 3,5 3,0 30,5 12 - 6 3.

4 Fachschule 2 2,0 3,0 3,5 2,0 1,5 3,5 3,0 2,5 3,0 24,0 7 - 11 7.

5 Transit 2 4,5 4,0 3,0 4,0 4,5 4,0 2,0 3,0 4,5 33,5 14 - 4 2.

6 Generali 2 2,0 4,0 2,0 4,5 1,5 3,5 1,5 2,0 2,5 23,5 6 - 12 8.

7 BSW/Vattenf. 3 2,0 4,5 2,0 2,5 2,0 2,5 1,5 3,0 4,0 24,0 5 - 13 9.

8 BVB/Zoll 1 3,5 6,0 3,5 3,0 4,0 4,5 4,5 2,5 5,0 36,5 15 - 3 1.

9 Gerichte 2 1,5 3,5 2,5 3,5 3,0 4,0 3,0 3,5 2,5 27,0 10 - 8 5.

10 Rapid 3 3,5 3,5 3,0 3,0 1,5 3,5 2,0 1,0 3,5 24,5 10 - 8 6.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Hauni 4,0 1,0 3,5 4,5 3,5 2,0 2,5 2,5 1,5 25,0 8 - 10 7.

2 Transit 3 ** 2,0 2,0 1,5 2,0 2,5 1,0 0,0 3,0 0,5 14,5 0 - 18 10.

3 Ring 2 5,0 4,0 4,0 3,5 5,0 3,5 4,5 6k 3,0 38,5 17 - 1 1.

4 Baubehörde 3 2,5 4,5 2,0 3,0 3,0 4,5 3,0 3,5 1,0 27,0 9 - 9 6.

5 Generali 3 1,5 4,0 2,5 3,0 2,0 2,0 1,0 2,5 2,0 20,5 3 - 15 9.

6 T-Systems/BP 2 2,5 3,5 1,0 3,0 4,0 2,5 4,0 3,5 3,5 27,5 11 - 7 4.

7 BDF 2 4,0 5,0 2,5 1,5 4,0 3,5 4,0 3,0 2,5 30,0 12 - 6 3.

8 Commerzbk. 2 3,5 6,0 1,5 3,0 5,0 2,0 2,0 4,0 2,5 29,5 9 - 9 5.

9 Hanse/Kravag/ DAK 2* 3,5 3,0 0k 2,5 3,5 2,5 2,0 2,0 2,0 21,0 3 - 15 8.

10 Otto 2 4,5 5,5 3,0 5,0 4,0 2,5 3,5 3,5 4,0 35,5 15 - 3 2.

* = 2 MP wegen 4 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

* = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

BP MP

BP MP

BP MP

BP MP
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1. Wilhelmsburg 1663 ** 2 1     3 3,5 2,5 3,5 3,5     11-3 19-9

2. BC/Silpion 1934 2 ** 2,5 2,5 2 2   3 3       11-3 17-11

3. Shell 1802 3 1,5 ** 2 2 2 2,5   2,5       9-5 15,5-12,5

4. Rapid 1679   1,5 2 ** 3 2 1,5       4 4k 8-6 18-10

5. BWVL 1763   2 2 1 **       1 3 4 4k 8-6 17-11

6. Otto 1 1662 1 2 2 2   **   2,5   2   4k 8-6 15,5-12,5

7. Otto 2 1467 0,5   1,5 2,5     ** 0   3 3,5 4k 8-6 15-13

8. Lufthansa 1760 1,5 1       1,5 4 ** 2   3 4k 7-7 17-11

9. Baubehörde 1 1756 0,5 1 1,5   3     2 ** 4 3,5 7-7 15,5-12,5

10. Gerichte 1369 0,5       1 2 1   0 ** 3,5 4k 5-9 12-16

11. Baubehörde 2 1511       0 0   0,5 1 0,5 0,5 ** 4k 2-12 6,5-21,5
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Ausschreibung 

zur offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV 

vom 22. Juli bis 19. August 2013 

 

Spieltage: jeweils Montag, den 22.7., 29.7., 05.08, 12.08 

und 19.08, jeweils um 18.00 Uhr! 

Im Einvernehmen mit dem Gegner können 

einzelne Paarungen verlegt werden! Damit Verlegungen möglichst prob-

lemlos geregelt werden können, sollten Abwesenheiten der Turnierleitung 

vor Turnierbeginn bekannt gegeben werden! Alle vor der Schlussrunde an-

gesetzten Paarungen müssen vor der Schlussrunde gespielt sein, anderen-

falls wird kampflos gewertet!  

 

Spielort: Spiellokal des SV Rapid Unilever, Hamburger SK, Schellingstr. 41 

 

Meldeschluss: Die Meldungen müssen bis zum 18.07. schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 7129958, eingegangen sein. 

 

Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung sind 3 Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Reuegeld: Vor Turnierbeginn ist ein Reuegeld in Höhe von 10 Euro je Spieler zu zah-

len. Dieses wird am Ende des Turniers zurückgezahlt, sofern der Spieler 

alle 5 Runden mitgespielt hat. Andernfalls verfällt das Reuegeld. Das 

Reuegeld ist auch (nachträglich) von angemeldeten Spielern zu zahlen, die 

nicht zum Turnierbeginn antreten. Spieler, die das Turnier nicht ordnungs-

gemäß beenden, werden für die nächste Meisterschaft gesperrt! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg, Entscheidungen sind endgültig 

Spielregeln: FIDE-Regeln, die Karenzzeit beträgt 30 Minuten! 

Wertung: 1. Brettpunkte, 2. Sonneborn-Berger-Wertung 

 

Turnierart: Es wird nach Amerikanischem System in spielstärkemäßig gestaffelten 

Gruppen mit jeweils 6 Teilnehmern gespielt. Bei einer nicht durch 6 teil-

baren Gesamtanzahl von Teilnehmern wird die unterste Gruppe im 

Schweizer System gespielt. Die Teilnehmer der einzelnen Gruppen werden 

wie folgt ermittelt: Die 1. Gruppe setzt sich aus den ersten 3 Spielern der 

letztjährigen 1. Gruppe sowie dem Sieger der 2. Gruppe zusammen. Die 2. 

Gruppe setzt sich aus dem letztjährigen Letzten der 1. Gruppe, dem Zwei-

ten und Dritten der letztjährigen 2. Gruppe sowie dem Sieger der 3. Grup-

pe zusammen. Entsprechendes gilt für die weiteren Gruppen. Alle weiteren 

Startplätze werden entsprechend der nach der Betriebssport-WZ ermittel-

ten Startreihenfolge aufgeteilt. Spieler ohne WZ werden von der Turnier-

leitung eingestuft.  

Die ersten 3 Spieler der 1. Gruppe der diesjährigen Meisterschaft qualifi-

zieren sich in jedem Fall für die 1. Gruppe der nächsten Meisterschaft, der 

jeweils Erste der anderen Gruppen steigt für das nächste Jahr auf, die Plät-

ze 2 & 3 behalten mindestens die Gruppenzugehörigkeit! Der Letzte einer 

jeden Gruppe steigt in jedem Falle ab! 

 

Bedenkzeit: 120 Minuten für 50 Züge + 30 Minuten für den Rest der Partie. 

 

Spielmaterial: Wird vom Veranstalter gestellt. 

 

Sieger- und Ehrenpreise: Der Turniersieger erhält für ein Jahr den Wanderpokal! 
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Zuteilung der Schwimmübungsstunden für 2012/2013
Die Übungsstunden für die Wintersaison 2012/2013 für den Betriebssportverband Hamburg werden mit
Wirkung zum 01.07.13 neu zugeteilt. Berücksichtigt sind nur die BSG'n, die fristgemäß einen Antrag
eingereicht haben. Dieser Verteilungsplan behält Gültigkeit bis Ende Juli 2013.
Die Behörde plant die Bahnen nach diesem Zeitpunkt neu zu verteilen. Sobald wir nähere Informationen
haben, werden wir alle betroffenenen BSG’n sofort informieren.
Für die danach folgende Saison muß erneut ein schriftlicher Antrag gestellt werden. Bitte reichen Sie
Ihren Antrag erst nach der Aufforderung im Verbandsmitteilungsblatt ein.

Wichtiger Hinweis: Informieren Sie sich über die Ferienpausen beim Badpersonal.

Verbindlicher Zuteilungsplan ab 08.04.2013
S = Schwimmen, T = Tauchen

Regionalbad Tag Übungszeit Bah
nen

BSG'n

Barmbek (Uni) So -- 15.30 - 17.00 2,5 T (Lufthansa), NDR
Bergedorf Di 3. 21.00 - 22.00 4 S Post Bergedorf, Deutsche Telekom, (HASPA)
Billstedt Do 3. 20.50 - 21.40 3 T HHA, HWW, (HHLA)
Blankenese Di 2. 20.00 - 20.50 3 T Deutsche Bank

3. 20.50 - 21.40 1
1
1

T
T
S

Deutsche Bank
(Airport Divers)
Triathlon
Letzter Di im Monat, Taucher 3 Bahnen

Bramfeld Mi 3. 20.50 - 21.40 6 S Dresdner Bank, Otto Hamburg, APL, Phillips
Niendorf Mo 2. 20.00 - 20.50 2 T (Beiersdorf), NDR

3. 20.50 - 21.4 0 4 T NDR
Rahlstedt Mi 3. 20.50 - 21.40 2 S Deutsche Bank, Sartorius
St. Pauli Di 1. 19.00 - 20.00 2 S SV Rapid
Süderelbe Mi 2. 20.00 - 20.50 3 S (BZA Harburg)
Ab 01.01.2013 3. 20.50 - 21.40 2

1
T
S

(HHLA)
(SG Stern)

Wandsbek Di

2. 20.00 - 20.50 3 S

Deutsche Bank, Vattenfall, SV Signal Iduna,
Triathlon, (Feuerwehr), (Zoll)
Wettkampftraining

3. 20.50 - 21.40 3 S Freies Training
Wilhelmsburg
Ab 08.04.2013

Do 2. 19.00 - 20.00 4 S Aurubis, Hapag-Loyd, APL

Angegeben sind jeweils die Wasserzeiten! Die Hallenzeiten beginnen 10 Minuten vorher und enden 10 Minuten später.

In Klammern gesetzte BSG'n haben keinen schriftlichen Antrag fristgerecht beim Obmann eingereicht. Sie wurden
entsprechend der Vorjahresbelegung berücksichtigt und erhalten Gelegenheit zu einer Stellungnahme auf der
nächsten Jahreshauptversammlung der Spartenleiter.
BSG'n, die zwei Jahre in Folge keinen Antrag eingereicht haben, werden bei der Hallenverteilung ausgeschlossen!

... / 2

Schwimmen



Fortsetzung Zuteilung der Schwimmübungsstunden für 2012/2013

(VB 5 vom 03.05.2013)

SPARTE SCHWIMMEN

Übungsteilnehmer müssen im Besitz einer gültigen BSV-Kontrollmarke für 2012/2013 sein und
Mitglied in einer BSG sein.

Mit dem Erwerb der Kontrollmarke (vom Spartenleiter/Spartenbeauftragten) ist der Besitzer berechtigt,
während der ganzen Wintersaison BSV-Übungsstunden zu nutzen. Ein zusätzliches Eintrittsgeld
entfällt.

Die Einnahmen aus dem Verkauf der Kontrollmarken sind ein wichtiger Finanzierungsbeitrag für die
Verbandsarbeit des BSV. Für denjenigen, der diese Leistungen in Anspruch nimmt, sollte es eine
Selbstverständlichkeit sein, seinen finanziellen Beitrag dafür zu leisten. Der Preis einer Kontrollmarke
ist im Verhältnis zu der gebotenen Leistung äußerst gering (14 Cent je Übungsstunde). Dennoch
empfinden einige Teilnehmer an BSV-Übungsstunden den Preis als überzogen und wollen den Erwerb
einer Marke lieber umgehen. Das benachteiligt alle zahlenden Teilnehmer (auch Inhaber von
Spielerpässen) und ist gleichsam ein verbandsschädigendes Verhalten.

Es gelten daher folgende Regelungen:

- jeder Übungsteilnehmer muß im Besitz einer gültigen Kontrollmarke sein
- Neuzugänge dürfen (ohne Marke) an drei Schnupper-Trainingsabenden teilnehmen
- die Kontrollpflicht ist durch die Übungsleiter auszuüben
- setzt sich eine BSG über die Regelungen hinweg, kann sie zukünftig bei der Vergabe von
Übungsstunden nicht berücksichtigt werden.

Wir bitten um Verständnis für diese Vorgehensweise.

Die Marken kosten EURO 5,00 pro Stück (Einmalbeitrag für durchschnittlich 35 Übungsstunden).

Sie können zusammen mit den Erlaubniskarten in der BSV-Geschäftsstelle, Wendenstraße 120,
abgeholt werden. BSG'n, die im Besitz gültiger Schwimmpässe sind, erhalten entsprechend der Anzahl
ihrer Pässe eine gleiche Anzahl Kontrollmarken gebührenfrei zugeschickt.

Anfragen dazu richten Sie bitte an den Spielausschuß.

Bitte kleben Sie Ihre Marke in die Erlaubniskarte ein (nicht in den Spielerpaß!).

Hinweis in eigener Sache:

Wir bitten Sie, den Spielausschuß frühzeitig über nicht genutzte Übungsstunden zu informieren. Somit
können sie an interessierte BSG'n weitergegeben werden.

Spielausschuß Schwimmen
gez. Andreas Quade, Obmann
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Liebe Spartenleiter Segeln,

27.5.2013 ab 17.00 Uhr / Save the Date:

Ein weiteres Highligt 2013 ist die zukünftige Zusammenarbeit des BSV Hamburg mit
Marinepool. www.marinepool.de
Am 27.5.2013* werden wir den Showroom von Marinepool in Hamburg „entern“
(Showroom Deutschland Nord: Speicherstadt, Block R, Luke 4, Boden III, St. Annen Ufer 3,
20457 Hamburg) können und als Mitglied des BSV Hamburg zu deutlich ermäßigten Preisen
einkaufen können. (* genaue Einladung erfolgt über die BSV Website)
Mehr beim BSV Hamburg: www.segeln.bsv-Hamburg.de

Hamburger Betriebssportmeisterschaften auf der Alster
Start jeweils ab 10.00 Uhr bei barca (Ausschreibung s. www.segeln.bsv-hamburg.de/Regatten

27.4.2013
22.6.2013
24.8.2013
14.9.2013

BSG Cup 2013 startet zu Pfingsten auf Fehmarn.
19./20 Mai 2013 Pfingstsonntag 2013

Neuer Hafen, neues Revier, neuer Kurs
Wir werden alle am Rundsteg in Burgtiefe (Sa-Mo) untergebracht
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Hafenabgaben trägt der Skipper laut Preisaushang selber
Regattastrecke wird östlich der Fehmarn-Brücke liegen - Neuer Caterer, andere
Lokationen
Eine feste Lokalität steht nicht zur Verfügung, daher werden wir direkt am Übergang
vom Steg auf der Freifläche eine professionelle „Zeltlandschaft“ aufbauen lassen, die
allen Teilnehmern während der Veranstaltung als Anlaufstation dient.
Getränke können während der gesamten Veranstaltung am Getränkestand erworben
werden.
Am Samstag bleibt es beim gemeinsamen Grillen (Grillgut bringt jeder selber mit) nur
können wir jetzt bereits die Zelte zum Sitzen und Klönen nutzen.
Sonntag, nach der Regatta finden die Preisverleihung und auch das Essen im großen
Zelt statt.
Montag steht dort auch wieder ein Frühstück zur Verfügung.

Gemeinsames Segeln

Von Kiel oder Fehmarn über Bornholm und Ystad nach Karlskrona. Segeln Sie um den BSV
Baltic Cup für die Charterklasse, wir haben den Zeitplan so ausgelegt, dass Sie in 3 Wochen
bequem wieder zu Ihrem Ausgangspunkt zurück kommen. Und es wird darauf geachtet, dass
die Charteryachten nur bei sicheren Konditionen segeln, es geht nicht um eine
Weltmeisterschaft, sondern um ein vergnügtes, gemeinsames Segeln.
Melden Sie sich bald und zunächst unverbindlich unter
http://www.hanserace.org/index.php/event-registration (Vormerkung) an und wählen Sie bei
Wertungsart die Charter Klasse.
Denn wir haben für das Hanse Race mit einigen Vercharterern für ein begrenztes Kontingent
Sonderkonditionen vereinbart, schreiben Sie uns am besten per Mail tstrube@t- online.de,
dann organisieren wir den Kontakt. Neben der Chartergebühr fällt nur ein geringes Meldegeld
von € 100/Yacht und Etappe an, die Liegeplatzkosten tragen Sie selbst.
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ODBM - Ostseewoche 2013
und Hamburger Big Boat Betriebssportmeisterschaft
03.10. bis 6.10.2013

Unter dem Motto „Betriebssport meets Spitzensport“ stehen an den Vorbereitungstagen zu den
Wettfahrten erfahrende Segelprofis für ein Skippercoaching zur Verfügung: Uwe Wenzel, Detlev
Amlong und Hendrik Busemann begleiten die Teams auf ihren Yachten, zeigen typische Fehler
auf und geben konstruktive Verbesserungsvorschläge mit auf den Weg.

Gäste sind herzlich willkommen.
Wir fahren Sie kostenlos durchs Regattafeld.
Sie haben keinen Skipper oder Sie sind Skipper und haben keine Crew?
Melden Sie sich an unter www.ostseewoche.com. Wir bringen Sie zusammen.

Torsten Strube, Regina Hoffmann, Jürgen Burmester,
Christian Blunck, Sylvia Dutzke
Betriebssportverband Hamburg e.V. E-Mail:
info@segelausschuss.de
Internet: www.segeln.bsv-hamburg-de
www.ostseewoche.com
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BSV Hamburg E-Mail: info@bsv-hamburg.de  
Wendenstraße 120 Fax. 040 – 233 711 
20537 Hamburg Tel.: 040 – 233 777 / 233 778 

www.tischtennis.bsv-hamburg.de 
Redaktionsschluss 29. April 2013 
 

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde! 
1. Abschlusstabellen der Punktspielsaison 2012/2013 und Urkunden 
Die Abschlusstabellen werden demnächst im Internet veröffentlicht. Erforderliche Änderungen 
bitte sofort mit dem zuständigen Staffelleiter klären. 

Wir gratulieren dem  

Hamburger Mannschaftsmeister 2013 
Jungheinrich/Stadtwerke Norderstedt 1. 

und den 18 Staffelsiegern. 

Die Staffelsieger-/ bzw. Klassenmeister-Urkunden können Sie wegen der bis zum 03.06.2013 
auszutragenden Klassenmeisterschaften erst ab dem 24.06.2013 beim BSV abholen. 

2. Vordrucke Mannschaftsmeldungen für Punkt- und Pokalspiele 
Als Anlagen 2 bis 5 erhalten Sie die Vordrucke für die Mannschaftsmeldungen zu den Punkt- 
und Pokalspielen. Sie müssen sorgfältig ausgefüllt am 16.08.2013 beim BSV vorliegen. 

Beachten Sie bitte, dass wir Ihre Mannschaftsmeldungen zweifach benötigen. 

Beim Ausfüllen der Mannschaftsmeldung beachten Sie bitte die Hinweise auf der Anlage 3. Auf 
dem Ordentlichen Verbandstag am 27.03.2012 wurden einige Änderungen der Ordnung für die 
Spielberechtigung bei Wettkämpfen im Betriebssportverband Hamburg e.V. (OSpB) 
beschlossen. Die wesentlichen Änderungen wurden in der Anlage 2 eingearbeitet. 

3. Damen-Einstufungs-Liste und Herren-Einstufungs-Liste 
Die neuen Einstufungslisten erhalten Sie mit dem Verbandsmitteilungsblatt 6 am 07.06.2013. 

4. Klassenmeisterschaften 2013 
Für die Klassenmeisterschaften 2013 stehen nun alle Staffelsieger fest. Die  Spielansetzungen 
sind in der Anlage 1 zusammengestellt. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Jürgen Nibbe, Vorsitzender SpATT 

Tischtennis 
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Klassenmeisterschaften 2013 

13.05.-17.05.2013 Halbfinale der Klasse C: 
KM-C1-C2 14.05. 19:00 DAK-BITMARCK 1. - Flughafen 1.  
KM-C4-C3 16.05. 18:30 Stahlwerke 2. - HVB-Club/AOK RH 3.  

13.05.-03.06.2013 Gruppenspiele der Klassen B, D, E, und F: 
KM-B2-B1 14.05. 19:00 Weiß-Blau Allianz 3. - EDEKA 1.  
KM-B3-B2 23.05. 19:00 Hochbahn 6. - Weiß-Blau Allianz 3.  
KM-B1-B3 29.05. 19:00 EDEKA 1. - Hochbahn 6.  

 
KM-D2-D1 14.05. 18:30 Deutscher Ring 1. - Personalamt 2.  
KM-D3-D2 29.05. 18:30 Autoflug 1. - Deutscher Ring 1. verlegt 
KM-D1-D3 27,05. 18:30 Personalamt 2. - Autoflug 1.  

 
KM-E2-E1 15.05. 18:30 Globetrotter Ausrüstung 1. - Stahlwerke 3.  
KM-E3-E2 23.05. 19:00 Airbus SG 3. - Globetrotter Ausrüstung 1.  
KM-E1-E3 28.05. 19:00 Stahlwerke 3. - Airbus SG 3.  

 
KM-F2-F1 14.05. 18:00 Hansa-Electronic 1. - Dt.Telekom/Letzter Heller 5  
KM-F3-F2 22.05. 18:30 Hapag-Lloyd 3. - Hansa-Electronic 1.  
KM-F1-F3 27.05. 18:30 Dt.Telekom/Letzter Heller 5. - Hapag-Lloyd 3.  

27.05.-31.05.2013 Endspiele: 

KM-A2-A1 29.05. 18:30 HVB-Club/AOK RH 1. - Dt.Telekom/Letzter Heller 1  
KM-C4/3-1/2   Sieger aus KM-C4-C3 - Sieger aus KM-C1-C2  

Die Spiele dürfen vorverlegt werden. 
Die Klassenmeisterschaften gehören zur Rückserie. Spieler/innen, die sich gemäß 2.7.3 WOTT in 
einer höheren Mannschaft festgespielt haben, sind deshalb nicht in der bisherigen spielberechtigt. 
Endet ein Spiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus zwei 
Spielerinnen/Spielern gebildet werden muss, die noch nicht zusammengespielt haben. 
Sieger ist hier, wer das bessere Punktverhältnis oder bei Gleichheit die bessere Differenz in den 
Spielergebnissen hat. Danach entscheiden die Spiele gegeneinander (Punkte, Spiele, Sätze). 
Die Gastgeber müssen den Spielbericht am nächsten Tag per E-Mail an info@bsv-hamburg.de,  
per Fax an 23 37 11 oder per Post an BSV Hamburg, Wendenstr.120, 20537 Hamburg senden. 
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Mannschaftsmeldung der Sparte Tischtennis 
1./2. Halbserie 2013/2014   ** Änderung 

Termin beim BSV: 16.08.2013 
zweifach einreichen!! 

Anlage 2 
zu den Verbandsmitteilungen 

vom 03.05.2013 
 

BSG  . Mannschaft,   
 

BSG-Nr.: 5 

Pass-
Nr. 

Betriebsangehörige/r: 
JA: auch angeben Vater / Tochter / usw. 
NEIN:  Bei welcher Firma tätig? 
 Gastspieler/in seit wann? Spielgemeinschaft (SG)? 
Bei Gastspieler/in u. Vereinsspieler/in Geburtsjahr angeben! 

SG 

Spielberechtigung im DTTB: 
(sofern Regional-, Ober-, HH-Liga oder 1.Landesliga HH  
(bzw. vergleichbar) ist für Spieler/innen  eine Erklärung 
zur HAUPT-Beschäftigung abzugeben – siehe unten!) 
JA: welcher Verein? Spielklasse/Land (HH/SH/NS)

Ersatz 

*) Nr Name, Vorname 

 1   ja   nein  

 2   ja   nein  

 3   ja   nein  

 4   ja   nein  

 5   ja   nein  

 6   ja   nein  

 7   ja   nein  

 8   ja   nein  

 9   ja   nein  

 10   ja   nein  

 11   ja   nein  

 12   ja   nein  

 13   ja   nein  

 14   ja   nein  
*) Sofern letzte Mannschaft: Ersatz aus der vorletzten Mannschaft mit Angabe deren Staffel und Platz der Spielstärke nach aufführen 
Bei Spielgemeinschaften (SG) die jeweilige BSG mit einer Kennziffer angeben: 1 BSG  .........................................  2 BSG  ...................................................  
Ich erkläre, dass nur Spieler/innen gemeldet sind, die alle Voraussetzungen der Ordnung für die Spielberechtigung erfüllen und für die ein Spielerpass vorliegt.  
Die Mannschaft ist der Spielstärke nach aufgestellt. Für den/die Spieler/in                besteht ein Hauptbeschäftigungsverhältnis in unserer Firma. 

Datum:    Staffel:  
 Spartenleiter/in: Name, Telefon,  U N T E R S C H R I F T Mannschaftsführer/in: Name, Telefon,    
 

Genehmigt: 1- 

Datum Spielausschuss Tischtennis 

** Änderung Halbserie: NEU/TAUSCH bei lfd. Nr. 
Wenn NEU: Passantrag   siehe Anlage    folgt  
 
Datum Spartenleiter/in  U N T E R S C H R I F T  

Genehmigt: 1- 

Datum Spielausschuss Tischtennis 
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Hinweise zum Ausfüllen der Mannschaftsmeldung 
Beachten Sie beim Ausfüllen Ihrer Mannschaftsmeldung bitte die nachstehenden Hinweise 
auf der Grundlage der am 27.03.2012 vom BSV-Verbandstag veränderten ”Ordnung für die 
Spielberechtigung”. 
 Eintragung in der  

Mannschaftsmeldung 
Betriebsangehörige/r:  

Betriebsangehörige bzw. ihnen Gleichgestellte sind: 
Mitarbeiter/innen in einem Hauptbeschäftigungsverhältnis zu dem 
Betrieb oder Konzern (einschließlich der angegliederten 
Tochterunternehmen) stehen, bei dem die BSG besteht 
Rentner/in bzw. Pensionär/in der Firma / Behörde 
Ehegatte des/der Betriebsangehörigen 
Kind, Stiefkind, Adoptivkind, Enkel des/der Betriebsangehörigen 
Eltern des/der Betriebsangehörigen 
Geschwister des/der Betriebsangehörigen 
Lebenspartner/in des/der Betriebsangehörigen 

 
 
ja 
 
ja, Rentner/in 
ja, Ehegatte 
ja, Sohn/Tochter/Enkel 
ja, Vater/Mutter 
ja, Bruder/Schwester 
ja, Partner/in 

Betriebsangehörige, deren Firmenteil aus dem Konzern 
ausgegliedert wird, werden mit sofortiger Wirkung zu 
Gastspielern / Gastspielerinnen. Sie behalten jedoch ihre 
Spielberechtigung, wenn 
- zwischen der Erteilung der Spielberechtigung und der 
Ausgliederung mindestens 3 Jahre liegen 
- und die BSG des neuen Betriebes dem schriftlich zustimmt. 

nein, Mitglied seit …. 
(Jahr angeben) 

Mitarbeiter eines verleihenden Unternehmens werden als 
Betriebsangehörige des entleihenden Unternehmens 
angesehen, in welchen sie bisher mindestens 2 Jahre 
ununterbrochen aktiv gearbeitet haben und dort noch weiterhin 
beschäftigt sind. 

ja, Leiharb. seit …. 
(Jahr angeben) 

Auf dem Ordentlichen Verbandstag am 27.03.2012 wurde 
beschlossen, dass die Ordnung für die Spielberechtigung 
bezüglich Doppelspieler/innen dahingehend geändert wird, 
dass betriebsfremde Doppelspieler/innen ab dem 35. Lebens-
jahr als Gastspieler/in am Spielbetrieb teilnehmen können. Sie 
erhalten keine Spielberechtigung, wenn sie in einem 
Hauptarbeits- oder Hauptbeschäftigungsverhältnis zu einem 
Betrieb stehen, in dessen BSG dieselbe Sportart betrieben 
wird. Es sei denn, diese BSG stimmt dem schriftlich zu. 

nein, Firma, geb. .... 
(Firma und Geburtsjahr 

angeben) 

Bei Spielgemeinschaften bitte bei den Spieler/innen die 
jeweilige BSG mit einer Kennziffer angeben 

 

Machen Sie bitte die Spielerinnen in der Mannschaftsmeldung durch den Zusatz ”Frau” 
kenntlich, damit wir deren Ergebnisse für die Damen-Einstufungs-Liste auswerten können. 
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Mannschaftsmeldung der Sparte Tischtennis 
P O K A L  2 0 1 3 / 2 0 1 4  

Termin beim BSV: 16.08.2013 
zweifach einreichen!! 

Anlage 4 
zu den Verbandsmitteilungen 

vom 03.05.2013 
 

BSG    NV ausschließlich Betriebssportler/innen 
ohne Spielberechtigung im Verein *)  V mit Vereinssportler/innen *)    = bitte ankreuzen 

  

BSG

Nr. 

-Nr.: 5 

Name, Vorname Pass-Nr. 

Eingruppie-
rung gemäß 
Spielklasse 
Vergleichs-T. 
Eingrupp-L. 

Punktspiel- 
Staffel 

 
2012/13  2013/14 

Betriebsangehörige/r: 
JA: auch angeben Vater/Tochter/ usw. 
NEIN: bei welcher Firma tätig? Fusion mit? 
 Gastspieler/in seit wann? 
Bei Gastspiel. u. Vereinsspiel. Geburtsjahr ang.. 

SG 

 
Spielberechtigung im DTTB 
 
falls ja: Verein Spielklasse/Land 

1      ja    nein  
2      ja    nein  

3      ja    nein  

4      ja    nein  

5      ja    nein  

6      ja    nein  

7      ja    nein  

8      ja    nein  

9      ja    nein  

10      ja    nein  

11      ja    nein  

12      ja    nein  

13      ja    nein  

14      ja    nein  
     Bei Spielgemeinschaften (SG) jeweilige BSG mit einer Kennziffer angeben: 1 BSG ..........................................  2 BSG  ...................................................  
Ich erkläre, dass die Reihenfolge mit der/den Mannschaftsmeldung/en zu Beginn der 1. Halbserie übereinstimmt und für jede/n Spieler/in ein Spielerpass vorliegt. Mir ist 
bewusst, dass die Mannschaftsmeldung nach dem 09.09.2011 nicht mehr geändert werden darf. 

Datum:    
 Spartenleiter/in: Name, Telefon, Fax, U N T E R S C H R I F T Mannschaftsführer/in: Name, Telefon, Fax 
 

Genehmigt: 1- 
 

Datum Spielausschuss Tischtennis 
Die Spieler/innen sind nur spielberechtigt, wenn sie es auch zu den parallel stattfindenden 
Punktspielen wären. Eine gesonderte Prüfung erfolgt im Pokal nicht. 
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Mannschaftsmeldung der Sparte Tischtennis 
M i x e d  -  P O K A L  2 0 1 3 / 2 0 1 4  

Termin beim BSV: 16.08.2013 
zweifach einreichen!! 

Anlage 5 
zu den Verbandsmitteilungen 

vom 03.05.2013 
 

BSG  . M     
 

BSG Nr.: 5 

Pass-Nr. 

Einstufung gem. 
Einstufungs-Liste 

2013 

Betriebsangehörige/r: 
JA: auch angeben Vater / Tochter / usw. 
NEIN: bei welcher Firma tätig? Fusion mit? 
 Gastspieler/in seit wann? 
Bei Gastspiel. und Vereinsspiel. Geburtsjahr ang. 

SG 
Spielberechtigung im DTTB: 
 
JA: welcher Verein? Spielklasse/Land?  Nr. Name, Vorname 

Damen         
D1    ja    nein  
D2    ja    nein  
D3    ja    nein  
D4    ja    nein  
D5    ja    nein  
  Ein-

stu- 
Punktspiel- 

Staffel 
     

Herren  fung 2012/
2013 

2013/
2014      

H1      ja    nein  
H2      ja    nein  
H3      ja    nein  
H4      ja    nein  
H5      ja    nein  
     Bei Spielgemeinschaften (SG) die jeweilige BSG mit einer Kennziffer angeben: 1 BSG  .........................................  2 BSG  ...................................................  

Ich erkläre, dass die Reihenfolge mit der/den Mannschaftsmeldung/en zu Beginn der 1. Halbserie übereinstimmt und für jede/n Spieler/in ein Spieler-Pass vorliegt. Mir ist 
bewusst, dass die Mannschaftsmeldung nach dem 09.09.2011 nicht mehr geändert werden darf. 

Datum:    
 Spartenleiter/in: Name, Telefon, Fax, U N T E R S C H R I F T Mannschaftsführer/in: Name, Telefon, Fax 
 

Genehmigt: D1 - D      und H1 - H 
 
 
Datum Spielausschuss Tischtennis 

Die Spieler/innen sind nur spielberechtigt, wenn sie es auch zu den parallel stattfindenden 
Punktspielen wären. Eine gesonderte Prüfung erfolgt im Pokal nicht. 
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